
Amts- und Mitteilungsblatt der Gemeinde Glattbach
Nr. 17	 26. April 2024� 67. Jahrgang
Rathaus Glattbach 
Telefon 34 91 - 0
poststelle@glattbach.bayern.de

Öffnungszeiten
Montag – Freitag 	 8.00 – 12.00 Uhr
und Donnerstag	 14.00 – 18.00 Uhr

Bürgerservicebüro
Montag zusätzlich bis 13.00 Uhr
E-Werk / W-Werk
Montag zusätzlich bis 13.00 Uhr 
Dienstag u. Mittwoch geschlossen



2

– Alle Angaben ohne Gewähr –– Alle Angaben ohne Gewähr –

Bereitschaftsdienste

Feuerwehr� 112
Rettungsleitstelle� 112
Polizei� 110
Hausarzt-Notruf� 116 117 
Bei akut lebensbedrohlichen Erkrankungen, dem Notfalleinsatz sowie der Vermitt-
lung von Krankentransporten ist die Rettungsleitstelle des Roten Kreuzes zuständig,  
erreichbar unter der Rufnummer 112.

Notrufe

Samstag, Sonntag und Feiertag:� 8.00 bis 22.00 Uhr
Mittwoch und Freitag:� 13.00 bis 22.00 Uhr
Montag, Dienstag, Donnerstag:� 18.00 bis 22.00 Uhr

Bereitschaftspraxis am Klinikum Aschaffenburg

Während der Geschäftszeiten, das ist Montag bis Donnerstag von 7.00 bis 12.00 und 
12.45 bis 16.00 Uhr und Freitag von 7.00 bis 13.00 Uhr, ist der Bereitschaftsdienst unter 
der Telefon-Nr. 40 13 00 zu erreichen.
Außerhalb dieser Geschäftszeiten ist ein Bereitschaftsdienst über die Wach- und 
Schließgesellschaft in Aschaffenburg unter der Telefon-Nr. 38 03 - 751 zu erreichen.  
Der Bereitschaftsdienst erstreckt sich nur auf Störungen bis zur Hausanschlusssicherung 
bzw. bis zur Wasseruhr.

Bereitschaftsdienst der Gemeindewerke  
(Elektrizitäts- und Wasserversorgung)

Notruf� 08 00 / 6 24 67 73
Gasversorgung Main-Spessart GmbH

Während der Zeiten 
Montag bis Freitag von 7.30 bis 21.00 Uhr und Samstag von 8.00 bis 18.00 Uhr ist der 
Störungsdienst unter der Telefon-Nr. 0 60 21 / 33 47 - 86 zu erreichen.
Außerhalb dieser Zeiten über die Wach- und Schließgesellschaft 
Telefon-Nr. 0 60 21 / 38 03 - 7 51

Elektrizitätswerk Goldbach-Hösbach GmbH & Co. KG 
EWG MediaNet Telekommunikation

Hösbach, Brunnenstraße 40,  
Telefon 0 60 21 / 5 66 66

Pflegestützpunkt  Glattbach 
Hauptstraße 56 
Telefon 0 60 21 / 6 29 25 40
Öffnungszeiten: 
Mo., Di. u. Do. von 10.00 bis 12.00 Uhr 
und nach tel. Vereinbarung

Caritas Sozialstation  
St. Stephanus e.V.Telefon 0 60 21 / 6 29 25 43

E-Mail: naechstenhilfe@gmx.de

Nächstenhilfe Glattbach

Telefon 0 60 21 / 6 29 25 44 
E-Mail: dorfbus@gmx.de

Dorfbus Glattbach

Telefon 0 60 21 / 6292700

Katholisches Pfarramt

Hauptstraße 95  
(in der Glattbacher Zettelstub’) 
Telefon 0 60 21 / 41 23 27

Öffnungszeiten: 
Mo. und Mi. – Fr.� 8.00 bis 18.00 Uhr
Di.� 8.00 bis 13.00 Uhr
Sa.� 8.00 bis 13.00 Uhr

Postagentur Glattbach

Glattbach, Hauptstr. 56 
Telefon 0 60 21 / 42 34 23
Öffnungszeiten: 
Mo. - Fr.� 8.00 bis 12.30 Uhr  
Mo., Di., Do., Fr.� 14.30 bis 18.00 Uhr 
Sa.� 9.00 bis 12.30 Uhr  
Mittwochnachmittag geschlossen!

Mühlen-Apotheke

Samstag, 27. April 2024: 
	 Johannes-Apotheke, Johannesberg, 
	K ettelerstr. 4, Tel. 06021 424240
	 Schwanen-Apotheke, Aschaffenburg, 
	L andingstr. 2, Tel. 06021 22240
Sonntag, 28. April 2024:
	L öwen-Apotheke, Karlstein,
	K ahler Str. 19, Tel. 06188 990205
	 St. Josef-Apotheke, Aschaffenburg, 
	 Dämmer Tor 6, Tel. 06021 412704
Montag, 29. April 2024:
	 Apotheke am Schlößchen,
	 Alz.-Michelbach, 
	 Schloßstr. 26, Tel. 06023 7272
	 Strauß-Apotheke, Aschaffenburg, 
	 Herstallstr. 14, Tel. 06021 22096
Dienstag, 30. April 2024:
	K reuz-Apotheke, Schöllkrippen, 
	 Aschaffenburger Str. 11, Tel. 06024 1071
	 Strietwald-Apotheke, Aschaffenburg, 
	 Hasenhägweg 27, Tel. 06021 424406
Mittwoch, 01. Mai 2024:
	 Castell-Apotheke, Stockstadt,
	 Hauptstr. 8, Tel. 06027 1771
	 Rats-Apotheke, Aschaffenburg, 
	 Althohlstr. 15, Tel. 06021 95871
Donnerstag, 02. Mai 2024:
	� Hirsch-Apotheke, Haibach,
	 Freiheitsstr. 3, Tel. 06021 68022
	 Hubertus-Apotheke, Hösbach,
	 Hauptstr. 99, Tel. 06021 51532
	 Burg-Apotheke, Alzenau,
	 Hanauer Str. 13 1/2, Tel. 06023 1578
Freitag, 03. Mai 2024:
	 Adler-Apotheke, Aschaffenburg, 
	 Burchardtstr. 9, Tel. 06021 470049
	L inden-Apotheke, Laufach,
	 Hauptstr. 1 A, Tel. 06093 592
Die Dienstbereitschaft beginnt je-
weils ab 8.30 Uhr früh und endet am 
nächsten Tag um dieselbe Zeit.

Dienstbereite
Apotheken

im Roncalli-Zentrum, 06021/6292707
Mail: buecherei-glattbach@gmx.de
Unsere Öffnungszeiten: 
Montag: � 9.00 – 10.00 Uhr
Dienstag: � 16.00 – 18.00 Uhr
Donnerstag: � 18.30 – 20.00 Uhr 
Samstag: � 17.00 – 18.00 Uhr
Sonntag: � 11.00 – 12.00 Uhr

Bitte an Feiertagen und in den Ferien
abweichende Öffnungszeiten beachten!

Katholische Öffentliche  
Bücherei Glattbach
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Öffnungszeiten des Recyclinghofes 
im Bauhof (Wiesengrund):
	 montags von 16.00 – 19.00 Uhr 
	 samstags von 10.00 – 13.00 Uhr

kostenlose Windelentsorgung (Container)

Folgende Wertstoffe werden hier an-
genommen:
Bauschutt (rein), Eisen, Aluminium, 
Alufolie, verwertbare Brillen, Schuhe, 
Styropor (rein-weiß), Holz (keine Jä-
gerzäune, nicht druckimprägniert!), 
Fillchips, Kork, CDs, Toner, Farbkar-
tuschen, Tintenstrahlpatronen u. PU-
Schaumdosen.

Dringend hinweisen möchten wir, 
dass
– �nur rein weißes Verpackungsstyro-

por erfasst werden darf,
– �keine Dämmmaterialien (= Abfall) 

untergemischt werden dürfen,
– �die Styropor-Chips separat zu er-

fassen sind.
Grünabfälle und Rasenschnitt (kosten-
pflichtig laut Aushang).

— — — — —
Restmüllsammlung:
	 Montag, 06.05.2024

Biomüllsammlung:
	 Montag, 29.04.2024

Papiertonne:
	 Mittwoch, 08.05.2024

Gelber Sack:
	 Montag, 27.05.2024

Schadstoffsmmlung:
	 Samstag, 14.09.2024
	 09.00 - 12.00 Uhr Im Wiesengrund
Umladestation zur Anlieferung von 
Restmüll:
	O bernburger Str. 25,
	 63741 Aschaffenburg (Nilkheim)
	 Tel.: 0 60 21 / 8 38 31
	 Fax: 0 60 21 / 8 97 42

Kreisrecyclinghof zur Anlieferung 
von Wertstoffen:
	O bernburger Str. 25, 
	 63741 Aschaffenburg (Nilkheim)
	 Tel.: 0 60 21 / 39 41 70

Öffnungszeiten für Umladestation 
und Kreisrecyclinghof:
	 Montag - Freitag� 8.00 - 16.30 Uhr
	 Samstag� 8.00 - 13.00 Uhr

Grünabfallsäcke für die Grünabfall-
sammlung in Glattbach
Grünabfallsäcke gibt es auch in der 
„Glattbacher Zettelstub“ (Hauptstraße 
95) zum Preis von 0,50 Euro pro Sack.
Grünabfallsäcke sind verwendbar für 
kompostierbare Gartenabfälle (Laub, 
Rasenschnitt, Pflanzenreste) und kön-
nen bei der Grünabfallsammlung be-
reitgestellt werden.

Die Umwelt-Ecke  
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Aufruf „Action for Kitz” in Glattbach 2024
Jedes Jahr sterben auf Deutschlands Wiesen während der Mahd 100 000 Rehkitze auf qualvolle 
Weise.
Bald beginnt wieder die Mähsaison im Landkreis, dafür werden auch in unserer Gemeinde Helfe-
rinnen und Helfer gebraucht.
Helfen auch Sie unseren Jägern und Landwirten mit Unterstützung einer Wärmebildrohne, die 
Wiesen kurz vor der Mahd nach versteckten Rehkitzen abzusuchen.
Ein Anruf genügt! Melden Sie sich gerne telefonisch bei unserem Jagdpächter Bernd Schäffer 
unter 0176 / 72 94 78 80.
Ihr dringend benötigter Einsatz ist zwischen Mai und Juli erforderlich. Sie werden im Bedarfsfall 
vom zuständigen Jagdpächter verständigt und um Mithilfe gebeten.
Informationen erhalten Sie auch auf:
www.action-for-kitz.de
Durch Ihre Mithilfe und die gute Zusammenarbeit zwischen Landwirten und Jägern gelingt es 
sicher auch in unserer Gemeinde viele Rehkitze zu retten.
Vielen herzlichen Dank!
Bernd Schäffer Jagdpächter
Kurt Baier 1. Bürgermeister

Terassentisch aus pulverbeschichtetem anthrazit-farbenem Alugestell mit wet-
terfester Holzplatte Akazie natur, Größe: 95x150 cm sowie 4 passenden Stapel-
stühle mit dunkler Textilbespannung. Alles in einem guten Zustand. 

Terassenfliesen, Granit / Rosé, ca. 15 qm 

Die Artikel befinden sich bei Familie Renner, Baumacker 6, Tel. 06021 / 583 15 79 
und sind frei zugänglich neben dem Haus zu besichtigen bzw. abzuholen

Betr.: E-Mails
email@tuebel-druck.de

An die Schriftführer:
Bitte formulieren Sie den Betreff Ihrer 

Mitteilungen folgendermaßen:
Gemeinde, Verein, Abteilung

Bei bezahlten Anzeigen gilt:
Gemeinde, Verein/Firma, Anzeige
Nur so ist eine korrekte Zuordnung  

Ihrer Aufträge möglich.
Vielen Dank!

Druckerei Tübel GmbH
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Amtliche
Bekanntmachungen

Aus dem Rathaus

 
 
 
 

 
Einladung 

 
Mittwoch, 

8. Mai 2024 
 

Glattbach 
Johann-Desch-

Platz 
 

18.30 Uhr 
 

Anlässlich von 2 bedeutenden Jahrestagen widmen wir unsere 
 

3. Mahnwache 
dem  

8. Mai 1945. 
 

Vor 79 Jahren endete an diesem Tag der Zweite Weltkrieg in  
Europa durch die vollständige Kapitulation der deutschen Wehrmacht.  
Als Gedenktag erinnert er jährlich an die tiefe Zäsur von 1945, den Neuanfang 
und die doppelte Befreiung von Krieg und  
Nationalsozialismus. 
 
Sowie dem  

8. Mai 1949. 
 
An diesem Tag beschließt der Parlamentarische Rat, bestehend aus 61 Männern 
und 4 Frauen, das Grundgesetz.  
Am 23.Mai 1949 wurde es im Parlament ratifiziert. 

 
 

 
unterstützt werden wir von 

 
Maili Wagner, Kreisrätin Ldkrs. Aschaffenburg 

 
Prof. Dr. Winfried Bausback, Landtagsabgeordneter 

 
musikalische Begleitung: Stefan Sauer und Band 

Setzen Sie mit uns ein Zeichen für Vielfalt und Toleranz. 
 

Bündnis „Glattbach zeigt Gesicht – Für unsere Demokratie“ 
www.roncalli-glattbach.de/glattbach-zeigt-gesicht 

 

 

 03.-05. Mai Feuerwehrfest 
    145 Jahre Freiwillige Feuerwehr Glattbach 

 04.-05. Mai Sänger-Café zum Feuerwehrfest 

 04. Mai  Tanz in den Mai 
mit G Major 7 

 08. Mai  3. Mahnwache 

„Glattbach zeigt Gesicht“ 

 11. Mai  Pilgerwanderung  

 12. Mai  Vogelstimmenwanderung & 
ornithologischer Frühschoppen 

 14. Mai  Gemeinderatssitzung 

  18. Mai  Kirchweih St. Marien / 
     50 Jahre Roncalli 

  28. Mai  Ewige Anbetung 

 
Detailinformationen unter www.glattbach.de 

 

 

 

 

 
Detailinformationen unter www.glattbach.de 

 

Glattbacher Rathaus am
Brückentag geschlossen
Liebe Glattbacherinnen, 
liebe Glattbacher,
am Freitag, den 10. Mai bleibt das Rat-
haus aufgrund des Feiertages „Christi 
Himmelfahrt“ geschlossen.
Ab Montag, 13.05.2024, sind wir wieder 
wie gewohnt für Sie erreichbar.
Wir wünschen Ihnen einen schönen Feiertag!
Ihre Gemeindeverwaltung

Fortschreibung des
Nahverkehrsplans
Bayerischer Untermain – 
Bürgerinnen und Bürger 
können Ideen einreichen
Die Aschaffenburg-Miltenberg-Nahver-
kehrs-GmbH (AMINA) hat das Unterneh-
men PTV Transport Consult GmbH mit 
der Fortschreibung des Nahverkehrsplans 
beauftragt. Der Nahverkehrsplan bildet 
den Rahmen des öffentlichen Personen-
nahverkehrs (ÖPNV) in der Region für die 
nächsten Jahre. Darin werden Standards 
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schutz geleistet werden. Welche Möglichkeiten 
gibt es? Ist ein Speicher sinnvoll? Ist eine 
Stecker-Solaranlage eine sinnvolle Alternati-
ve? Und auf was sollte bei einer Kaufentschei-
dung geachtet werden? Welche Fördermittel 
gibt es 2024? Diese und weitere Fragen wer-
den im Rahmen des Vortrags beantwortet. Im 
Anschluss an den Vortrag können Sie Ihre 
persönlichen Fragen an den Energieberater, 
Herrn Christian Winterhalter, richten. Grund-
kenntnisse sind nicht erforderlich.
Do, 16. Mai, 19.00 - 20.30 Uhr
Energiesprechstunde: Sommerlicher Wär-
meschutz – Wie wird es kühler im Haus?
In der öffentlichen Diskussion um Gebäu-
deenergie steht oft das Thema Heizung im 
Vordergrund. Bei immer heißer werdenden 
Sommern wird aber der sommerliche Wär-
meschutz eine deutlich wichtigere Rolle 
spielen. In dem ca. 30-minütigen Kurz-
vortrag wird der Referent, Energieberater 
Hans-Peter Schmitt, das Problem dar-
stellen und die bestehenden Vorschriften, 
sowie mögliche Lösungen und Verbes-
serungsmaßnahmen beschreiben. In der 
anschließenden Diskussionsrunde können 
individuelle Erfahrungen und Fragen ge-
meinsam besprochen werden. In der Ener-
giesprechstunde ist die Teilnehmerzahl auf 
20 Personen begrenzt. Es sind keine Vor-
kenntnisse für diesen Vortrag notwendig.

Di, 14. Mai, 18.30 - 20.00 Uhr
Online-Energiesprechstunde zur
energetischen Sanierung: Optimierung 
der Fassade
Die Energiesprechstunde zum Thema 
energetisches Sanieren startet mit einem 
30-minütigen Impulsvortrag. Ein Großteil 
der erzeugten Wärme geht in unsanierten 
Häusern über ungedämmte Außenwände, 
das Dach und Keller- oder Bodenplatten 
verloren. Der Energieberater, Herr Wolf-
gang Kuchler, legt in der heutigen Sprech-
stunde seinen Fokus auf die Dämmung 
der Außenfassade und den Austausch der 
Fenster. Er klärt Sie über die aktuellen För-
derprogramme des Bundes auf und zeigt, 
wie und in welcher Höhe Sie die öffentli-
chen Gelder für Ihre geplante Sanierung 
nutzen können. Im Anschluss an den Kurz-
vortrag können Sie Ihre persönlichen und 
fachlichen Fragen an den Referenten rich-
ten und sich nochmals eingehend über die 
neuen Fördersätze 2024 informieren. Die 
Energiesprechstunde ist auf 20 Plätze be-
grenzt. Vorkenntnisse sind nicht erforderlich.
Mi, 15. Mai, 18.00 - 19.30 Uhr
Vortrag: Photovoltaik, Speicher und Co. 
– Was muss ich wissen?
Durch die Erzeugung von Strom aus Son-
nenenergie können langfristig Kosten redu-
ziert und gleichzeitig ein Beitrag zum Klima-

rund um die Themen Fahrtenhäufigkeiten 
von Bussen, Erreichbarkeiten von größe-
ren Städten und Orten oder der Gestaltung 
von Haltestellen und Fahrzeugen definiert.
Unter www.nahverkehrsplan-bayerischer-
untermain.de sind die Beteiligung zum 
Nahverkehrsplan sowie Informationen 
über den Fortschritt des Nahverkehrsplans 
zu finden. In der Rubrik „Bürgerbeteiligung“ 
besteht die Möglichkeit, Anmerkungen und 
Ideen für den weiteren Planungsprozess 
an die Arbeitsgruppe zu senden. Bis zum 
Sommer 2025 soll der neue Nahverkehrs-
plan vorliegen. Der Nahverkehrsplan für 
den Bayerischen Untermain wurde erst-
mals 1999 aufgestellt und seitdem mehr-
mals fortgeschrieben.
Der Nahverkehrsplan ist in regelmäßigen 
Zeitabständen zu überprüfen und bei Be-
darf fortzuschreiben. In der Leitlinie zur 
Nahverkehrsplanung wird eine Überprü-
fung in einem Zeitabstand von vier bis fünf 
Jahren empfohlen. Die letzte Fortschrei-
bung erfolgte 2018. Der Nahverkehrsplan 
ist das zentrale Instrument zur Steuerung 
und Entwicklung des ÖPNV. Mit ihm wer-
den wichtige Weichenstellungen und 
Schwerpunktsetzungen für die Entwick-
lung des ÖPNV in den kommenden Jahren 
vorgenommen. Wesentliche Bestandteile 
sind die Festlegung von Standards für die 
Erschließungs-, Verbindungs- und Bedie-
nungsqualität.
Die AMINA ist eine gemeinsame Gesell-
schaft der ÖPNV-Aufgabenträger Stadt 
Aschaffenburg, sowie der Landkreise 
Aschaffenburg und 
Miltenberg mit dem 
Ziel den Nahverkehr 
am Bayerischen 
Untermain weiterzu-
entwickeln. Nähere 
Informationen zur 
AMINA gibt es un-
ter www.amina-ver-
bund.de

Mit dem Hund in der Natur: 
Jetzt sollten Sie Ihren Hund anleinen
Während der Brut- und Setzzeit sollten Hunde an der Leine 
geführt werden
Ab März brüten Vögel und Federwild. Auch Rehe, Hasen und andere Kleintiere ziehen 
in dieser Zeit ihre Jungen auf. 
Das Ausbrüten und Setzen der Wildtiere findet sehr oft unter Hecken und Büschen 
entlang von Wegrändern und Gräben, jedoch aber auch auf Wiesen, Äckern und in 
Wäldern statt. 
Während dieser Zeit sind Vögel und andere wildlebende Tiere besonders störempfind-
lich, sie benötigen Schutz und Ruhe.

Tier-Nachwuchs wie das Rehkitz braucht Schutz vor freilaufenden Hunden. 
Freilaufende Hunde könnten etwa Elterntiere dazu bringen zu flüchten und ihren 
Nachwuchs zurückzulassen.
Wir bitten unsere Bürgerinnen und Bürger daher ihre Hunde bis Mitte Juli an der 
Leine zu führen, um die wildlebenden Tiere in unsere Gemeinde zu schützen.
Vielen Dank für Ihr Verständnis.

Landratsamt

Klimaschutzmanagement
Kostenfreies Online-Angebot der Ener-
gieberatung des VerbraucherService 
Bayern in Kooperationmit dem Klima-
schutzmanagement Landkreis
Aschaffenburg
Programm im Mai
Di, 7. Mai, 19.00 - 20.30 Uhr
Online-Vortrag: GEG & BEG 2024:
Anforderungen und Fördermittel bei der 
energetischen Sanierung
Mit der Novellierung des Gebäudeener-
giegesetzes (GEG) zum 01. Januar 2024 
gelten neue Regelungen bei der energe-
tischen Sanierung und für den Austausch 
von bestehenden Heizungen. Ist Ihre Hei-
zung von einer Austauschpflicht betroffen? 
Und wenn ja, welche Alternativen zu Ihrer 
bestehenden Heizungsanlage sind mög-
lich und sinnvoll? Welche aktuellen staat-
lichen Fördermittel gibt es im Rahmen der 
Bundesförderung für effiziente Gebäude 
(BEG)? Diese und weitere Fragen werden 
im Rahmen des Vortrags von dem Ener-
gieberater, Herrn Matthias Obermeier, be-
antwortet. Persönliche Fragen können im 
Anschluss an den Referenten gerichtet 
werden.
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Bund Naturschutz
Öko-Tipp der Woche 17 – 2024
So gelingt der
schmetterlingsfreundliche Garten
Es ist gar nicht so schwer, den eigenen 
Garten zum Schmetterlingsparadies zu 
machen. Auch kleine Flächen können 
schnell attraktiv für bunte Falter werden. 
Das ist nicht nur schön, sondern fördert 
auch die Artenvielfalt und bietet bedrohten 
Tieren einen wertvollen Lebensraum.
So wird Ihr Garten zum
Schmetterlingsparadies.
Um Schmetterlingen einen nachhaltigen 
Lebensraum zu bieten, sollten alle Etap-
pen der Entwicklung berücksichtigt wer-
den, vom Ei, aus dem Raupen schlüpfen, 
die sich dann in Puppen und später in flie-
gende Falter verwandeln. Das betrifft vor 
allem die Auswahl der richtigen Pflanzen 
im Garten. Schmetterlinge legen ihre Eier 
nur an solchen Pflanzen ab, die ihren Rau-
pen als Futterpflanzen dienen.
Die richtige Pflanze
macht den Unterschied 
Raupen brauchen eine Menge Energie, 
um sich in einen Falter zu verwandeln. Der 
erwachsene Falter hingegen benötigt nek-
tarreiche Blüten. Viele Schmetterlinge sind 
wählerisch, was ihre Pflanzenkost angeht. 
Deshalb sollten Sie die passenden Pflan-
zen für deren gesamten Lebenszyklus 
wählen. Thymian, Brombeeren, Fetthenne, 
aber auch Brennnessel und Löwenzahn 
sind Schmetterlingsmagneten. Gerade 
Brennnesseln sind beliebte Fraßpflanzen 
für viele Raupen, zum Beispiel vom Tag-
pfauenauge, Kleinem Fuchs oder Admi-
ral. Wer Brennnesseln im Garten zulässt, 
wird auch Schmetterlinge anlocken. Wilde 
Ecken mit Wildkräutern oder eine Kräuter-
spirale liefern ein reiches Nahrungsbuffet 
für Schmetterlinge. Blühende Küchenkräu-
ter wie Thymian und Zitronenmelisse wer-
den gerne von Faltern angeflogen. Wich-
tige Nektarpflanzen, die zusätzlich zu den 
Futterpflanzen der Raupen im naturnahen 
Garten zu finden sein sollten, sind Phlox, 
Blutweiderich, Disteln, Natternkopf, Dost, 
Klee und Witwenblumen.

Zuschuss beträgt 50 Prozent der Bera-
tungshonorare. Es werden höchstens Aus-
gaben in Höhe von 5.000 Euro für Wohn-
gebäude mit bis zu zwei Wohnungen pro 
Kalenderjahr gefördert. Förderfähige Kos-
ten für Fachplanung und Baubegleitung, 
die über die Obergrenzen hinausgehen, 
können anteilig mit den jeweiligen Maß-
nahmen mitgefördert werden.
Wer für die Umsetzung einer mit Zuschüs-
sen geförderten Maßnahme eine Finanzie-
rung benötigt, kann über die Zuschussför-
derung hinaus ein Darlehen beantragen. 
Dieser Ergänzungskredit wird von der 
Förderbank KfW vergeben. Voraussetzung 
für die Beantragung ist ein Zuwendungsbe-
scheid vom BAFA. Die Höhe des Darlehens 
beträgt bis zu 120.000 Euro pro Wohnung.
Tipps von der Energieberatung des
VerbraucherService Bayern
-	� Geförderte Maßnahmen sind durch 

Fachunternehmen oder in Eigenleistung 
durchzuführen. Bei Eigenleistungen 
werden ausschließlich Materialkosten 
gefördert.

-	� Um eine Förderung zu erhalten, müssen 
Verbraucher vor Beginn der Maßnah-
men der Antrag stellen.

-	� Um einen Antrag zu stellen, benötigen 
Verbraucher einen mit einem Fachun-
ternehmen abgeschlossenen Vertrag.

-	�N eben den eigentlichen Maßnahmen 
können die Kosten für „Umfeldmaßnah-
men“ mitgefördert werden, wie beispiels-
weise Baustelleneinrichtung, Abbau und 
Entsorgung alter Bauteile oder ergän-
zende Maler- und Tapezierarbeiten.

-	� Wer beim BAFA keinen Antrag stellen 
möchte oder die Antragstellung ver-
säumt hat, kann anstelle der Förderung 
eine Steuerermäßigung für seine Sanie-
rungsmaßnahmen erhalten.

(Pressemeldung des VerbraucherService 
Bayern im KDFB e.V. (VSB), Mai 2024)
Energieberatung im Landkreis
Aschaffenburg
Die Energieberatung des VerbraucherSer-
vice Bayern im KDFB e.V. (VSB) in Koope-
ration mit dem Klimaschutzmanagement 
des Landkreises Aschaffenburg hilft bei 
allen Fragen rund um das Thema Energie. 
Sie ist je nach Beratungsangebot kosten-
frei oder kostenpflichtig (max. 30 Euro). 
Terminvereinbarung über das Klimaschutz-
management des Landkreises Aschaffen-
burg unter Tel. 06021 / 394 70 30.
Ansprechpartner im Landratsamt
Aschaffenburg
Andreas Hoos
Klimaschutzmanagement
Landkreis Aschaffenburg
Telefon: 06021 / 394 70 30
E-Mail: klimaschutz@Lra-ab.bayern.de
Internet: www.klimaschutz-ab.de

Bedarf an Unterkünften für 
Asylsuchende
Gesucht werden weiterhin Räumlichkei-
ten im Landkreis Aschaffenburg, die sich 
als Unterkünfte für Asylsuchende eignen. 
Hierzu zählen sowohl Objekte mit ungefähr 
50 Plätzen zur langfristigen Anmietung als 
Gemeinschaftsunterkunft der Regierung 
von Unterfranken als auch Objekte mit rund 
zehn bis 30 Plätzen zur Anmietung als de-
zentrale Unterkunft des Landratsamtes. In 
Betracht kommen nicht nur größere Woh-
nungen oder Wohnhäuser, sondern zum 
Beispiel auch geeignete Firmengebäude 
oder ehemalige Hotels und Pensionen.

Anmeldung
Die Anmeldung für die Teilnahme an den 
Online-Vorträgen bzw. -Sprechstunden er-
folgt über das Internetportal des Verbrau-
cherService Bayern:
Link: https://bildung.verbraucherservice-
bayern.de/
Die Energieberatung des Landkreises 
Aschaffenburg in Kooperation mit dem 
VerbraucherService Bayern im KDFB 
e.V. (VSB) hilft bei allen Fragen rund um 
das Thema Energie. Sie ist je nach Be-
ratungsangebot kostenfrei oder kosten-
pflichtig (max. 30 Euro). Terminvereinba-
rung über das Klimaschutzmanagement 
des Landkreises Aschaffenburg unter Tel. 
06021 / 394 70 30.
Ansprechpartner im
Landratsamt Aschaffenburg
Andreas Hoos
Klimaschutzmanagement
Landkreis Aschaffenburg
Telefon: 06021 / 394 70 30
E-Mail: klimaschutz@Lra-ab.bayern.de
Internet: www.klimaschutz-ab.de

BEG unterstützt bei Moder-
nisierung von Häusern
VerbraucherService Bayern informiert 
über Fördermittel
Verbraucher, die beim Modernisieren der 
eigenen vier Wände auf Energieeffizienz 
achtet, können Zuschüsse und verbilligte 
Darlehen vom Staat erhalten. Die Förder-
programme des Bundes wurden zum Jah-
resbeginn 2024 erheblich geändert. Die 
Bundesförderung für effiziente Gebäude 
(BEG) fördert sowohl energetische Sanie-
rungsmaßnahmen als auch der Austausch 
alter Heizungen. Bei bestehenden Wohn-
häusern, die mindestens fünf Jahre alt 
sind, werden beispielsweise die nachträgli-
che Wärmedämmung, Sonnenschutz, Lüf-
tungsanlagen und Efficiency Smart Home-
Systeme gefördert. Was es zu beachten 
gilt, um die Zuschüsse zu erhalten und wie 
hoch diese ausfallen, erklärt der Verbrau-
cherService Bayern im KDFB e.V. (VSB).
Für alle förderungswürdigen Maßnahmen 
gelten technische Mindestanforderungen. 
In der Regel müssen dabei die gesetzli-
chen Anforderungen aus dem Gebäude-
energiegesetz (GEG) übertroffen werden. 
Bei der Förderung von Wärmedämmungen 
gilt beispielsweise, dass die Dämmung di-
cker ausfallen oder qualitativ hochwertiger 
sein muss, als im GEG vorgeschrieben. 
Damit eine Förderung gewährt wird, sind 
bei allen Maßnahmen Energie-Effizienz-
Experten zu beteiligen, die auf www.ener-
gie-effizienz-experten.de gelistet sind. Die 
Fachkraft muss die energetische Planung 
der Maßnahme übernehmen und die Um-
setzung begleiten.
Alle Maßnahmen werden mit Zuschüssen 
gefördert. Die Grundförderung beträgt 15 
Prozent der Kosten. Einen zusätzlichen 
Bonus von fünf Prozent gibt es für alle 
Maßnahme, die Teil eines individuellen Sa-
nierungsfahrplans (iSFP) sind. Es werden 
höchstens Ausgaben in Höhe von 30.000 
Euro pro Wohnung und Kalenderjahr geför-
dert. Der Zuschuss erhöht sich um weitere 
30.000 Euro, wenn der Bonus für den iSFP 
gewährt wird. Einzelmaßnahmen erhalten 
nur dann einen Zuschuss, wenn zuvor ein 
Antrag gestellt und bewilligt wurde. Die 
Antragstellung erfolgt beim Bundesamt für 
Wirtschaft und Ausfuhrkontrolle (BAFA).
Auch die energetische Fachplanung und 
Baubegleitung bezuschusst der Staat. Der 

Sonstiges

Wer entsprechende Räumlichkeiten zur 
Miete anbieten kann, wird herzlich gebeten, 
sich an unterkunftsakquise@Lra-ab.bayern.
de zu wenden. Soweit Rückfragen vorab 
bestehen, steht Ihnen das Landratsamt un-
ter 06021 / 394 - 4415 zur Verfügung.

Wohnungen für aus der 
Ukraine Geflüchtete
Neben Unterkünften für Asylsuchende 
werden weiterhin auch Mietwohnungen für 
Geflüchtete aus der Ukraine gesucht. Das 
Mietverhältnis wird direkt zwischen Vermie-
tern und Mietern geschlossen und ist pri-
vatrechtlicher Art. Solange die Mieter über 
keine eigenen Einkünfte verfügen, wird die 
angemessene Miete durch das Jobcenter 
Landkreis Aschaffenburg festgesetzt und 
bezahlt, abhängig von Wohnort und unter-
gebrachter Familiengröße.
Wohnungsangebote übersenden Sie bit-
te an unterkunftsakquise@Lra-ab.bayern.
de oder melden Sie sich unter der Tele-
fonnummer 06021 / 394 - 4415, deren An-
sprechpartner Ihnen auch für Rückfragen 
zur Verfügung stehen. 
Für Ihre Unterstützung sagen wir
herzlichen Dank!
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Ohne Raupen gibt es
keine bunten Falter!
Seien Sie nachsichtig mit den Raupen im 
Garten. Für eine nachhaltige Ansiedlung 
von Schmetterlingen braucht es deshalb 
neben blühenden Nektarpflanzen auch 
Futterpflanzen für Raupen. Ein absolutes 
No-Go ist der Einsatz von chemisch-syn-
thetischen Pestiziden, sie schaden vielen 
Insekten und anderen Tierarten, nicht nur 
Schmetterlingen.
Schmetterlingen und anderen
Tieren im Winter helfen
Um Tieren im Winter zu helfen, lassen Sie 
Pflanzenstängel einfach stehen. Einige
Schmetterlingsarten nutzen sie zur Über-
winterung. Auch Laub auf den Beeten bie-
tet Überwinterungsquartiere für Insekten. 
Deshalb sollten Beete erst im Frühjahr 
abgeräumt werden, wenn der Neuaustrieb 
beginnt. Stängel können gern bis in den 
Mai hinein stehen bleiben.
Infos für mehr Natur im Garten oder Bal-
kon und über weitere Umweltthemen gibt 
am Samstag, den 27.04.2024 von 10:00 
bis 13:00 Uhr an unserem Stand bei der 
Pflanzenbörse in Großostheim Pestaloz-
zistr. 3.

Erdbestattungen - Feuerbestattungen - Seebestattungen - Überführungen - Exhumierungen

Tag und Nacht, sonn- und feiertags dienstbereit!

Telefon 06021/21755

Auf Wunsch kommen wir zu Ihnen ins Trauerhaus. 
Erledigung sämtlicher Formalitäten.

Aschaffenburg, Schönbergweg 27
oder Mömbris, Kaiserstr. 10 b, Tel. 06029/1742

Beerdigungsinstitut
Erich Kraus jun. GmbH

Sterbegeldversicherung ohne Gesundheitsfragen 
bis zum 90. Lebensjahr!

(z. B. monatl. Beitrag für 60-Jährige(n): 
12,61 €  bei 2.500,-- € garantierter Versicherungssumme)

Internet:   w
w

w.erichkraus.com
              

Erich Kraus

Ursula Kraus-Hofmann

Frank Kraus

Jochen HofmannE
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Kreisjugendring
Aschaffenburg
TAGESORDNUNG
Frühjahrsvollversammlung 2024
am Montag, 06. Mai 2024, um 18:30 Uhr
Tagungsort: Martinushaus
(Treibgasse 26, Aschaffenburg)
  1.	Begrüßung und Grußworte
  2.	�Feststellung der Beschlussfähigkeit – 

Bericht über Feststellungsbeschlüsse 
des Vorstandes und ihre Auswirkung 
auf die Delegiertenstimmen

  3.	�Beschlussfassung über die
	 Tagesordnung
  4.	�Genehmigung des Protokolls der
	 Vollversammlung vom 14.11.2023
  5.	Arbeitsbericht des Vorstandes 2023
  6.	Jahresrechnung 2023
  7.	Bericht der Rechnungsprüfung 2023
  8.	Diskussion der Berichte
  9.	�Beschlussfassung über die
	 Jahresrechnung
10.	Entlastung des Vorstandes
11.	Anträge
12.	Aktuelles aus dem KJR
13.	Ausblick und Termine 2024
14.	Verschiedenes
Liebe Grüße
Claudia Trabert Geschäftsführerin
Kreisjugendring Aschaffenburg K.d.ö.R
Auhofstr. 21, 63741 Aschaffenburg |
Bitte beachten Sie die neue Adresse
Tel.: 06021 / 394 – 4360 | Bitte beachten 
Sie die neue Durchwahl
E-Mail: claudia.trabert@kjr-aschaffenburg.de
Internet: www.kjr-aschaffenburg.de

Rentenberatung
Der Versichertenberater der Deutschen 
Rentenversicherung, Eberhard Lorenz, 
Bangertstr. 4a, 63864 Glattbach berät Sie 
qualifiziert und kostenfrei in allen Fragen 
zur Rentenversicherung. 
Anträge auf Rente und Kontenklärung kön-
nen zeitnah gestellt werden.
Terminvereinbarungen bitte unter Telefon 
06021 425121.

– Ende des amtlichen Teils –
Kurt Baier, 1. Bürgermeister

Annahmeschluss
für Anzeigen und Texte im Amts- und

Mitteilungsblatt der kommenden 

Woche (KW 18) ist

Dienstag, 30.04.2024, 
12.00 Uhr!

Bitte beachten Sie diesen Abgabetermin! 

Nachmeldungen können nicht berücksichtigt 

werden.

Ihre Druckerei Tübel



9

KW 17

roncalliAllerlei - für jede*n was dabei 

• Do, 02.05., 12:15 Uhr:
mittagsTisch - Essen in Gemeinschaft

Gulasch mit Nudeln & Dessert (8,50 €)
Anmelden bis Dienstag vorher, 12:00 Uhr.

• Do, 02.05., 19:00-21:00 Uhr:
handarbeitsKreis - Stricken, Häkeln, Miteinander

• Fr, 03.05., 19:00 - 22:00 Uhr:
spieleAbend - Mär wolle nur schbiele

• Sa, 04.05., ab 18:45 Uhr:
türÖffner - der Glattbacher Dämmerschoppen

- mit 'ner Kleinigkeit zu Essen 
- vorher 3/4 Sonntag mit „Plenty Good Room“
- ohne anschl. Tanz in den Mai

• Di, 14.05., 14:00-17:00 Uhr:
spieleNachmittag - für Jung & Alt

• Do, 16.05., 12:15 Uhr:
mittagsTisch - Essen in Gemeinschaft

Gefüllte Paprika mit Reisnudeln, Salat & Dessert 
(8,50 €) Anmelden bis Dienstag vorher, 12:00 Uhr.

• Do, 16.05., 19:30 - ca. 21:00 Uhr:
meditativTanzen - entspannend, spirituell, bewegt

nur für Frauen

• Fr, 18.05., 18:00 - 22:00 Uhr:
stammTisch - Dorfgebabbel für Jung & Alt

vorher um 17:00 Uhr: 
hausmeisterTreff - für Hingucker und Anpacker 

• So 26.05., 14:00 - 17:00 Uhr:
sonntagsCafé - Kaffee, Kuchen, gemütlich

• Sa, 01.06., ab ca. 19:30 Uhr  im Sängerheim :
türÖffner - der Glattbacher Dämmerschoppen

nach der Fronleichnamsprozession

frühStück - Das kleine Glück an (fast) jedem Mittwoch

Mit reich gedecktem Frühstücksbuffet, entspannter 
Atmosphäre & Krabbel-Ecke für die Kleinsten.

8. & 15. Mai willkommen!!! 1. Mai bleibt frei!!!

Von 8:00 bis 10:30 Uhr
8,50 € pro Person (Kinder ab 3 bis 12 Jahren nur 3,- €)
Anmeldung erwünscht jeweils bis Dienstag, 12:00 Uhr 

(größere Gruppen möglichst längerfristig

Weiterdenken
Während es mit türÖffner, 50 plus X, Zuckerfest,  früh-
Stück,  stammTisch  oder  tanzCafé  im  Roncalli  nur  so 
brummt,  drängen  sich  gleichzeitig  schon  wieder  neue 
Fragen auf.  Ein paar Beispiele:

• Wie füllen wir die aktuellen Personallücken?

• Wie gehen wir mit den Aufbrüchen, neuen Ideen 
und Chancen um,  wenn der laufende Betrieb schon 
alle Kräfte bindet?

• Wie können wir zum Beispiel Kindern und 
Jugendlichen mehr Anregung und Beachtung 
schenken, damit sie nicht nur „nebenher da sind“?

• Wie entwickeln wir weitere Bereiche in Richtung von 
„Selbstorganisation“ - so wie es gerade beim 
hausmeisterTreff modellhaft funktioniert?

• Müssen wir bei den größeren Events einen Gang 
zurückschalten?

So  ist  das  wohl  bei  dynamischen  Projekten.  Sicher 
werden wir  Antworten  finden.  Die  Frage  ist  nur,  wer 
genau „wir“ ist.  Ob Du, ob Sie da auch dazu gehören 
wollen?

Mitgliederversammlung
- mit Vorstandswahlen -

Donnerstag, 2. Mai, 
19:30 Uhr im Roncalli

  Tanz in den Mai  (Samstag, 4. Mai, 20:00 Uhr)          
  Entfällt. Bitte auf dem Feuerwehrfest tanzen!!!    

Jubiläumsfeier - 50 Jahre Roncalli-Zentrum

Pfingstsamstag, 18. Mai

15:00 Uhr:
Nachmittagskaffee mit Franz-Josef Stettler, Pfr. i.R.

Bitte direkt bei Heribert Englert anmelden (Tel: 48204)

17:45 Uhr:
Festgottesdienst & Stehempfang 

      Lange Str. 40   |    63864 Glattbach   |    (06021) 62 92  701
     kontakt@roncalli-glattbach.de    |   www.roncalli-glattbach.de
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Mittwoch, 01.05.2024
MARIA - SCHUTZFRAU VON BAYERN
	 Hl. Josef der Arbeiter
Johannesberg	 10:00 Uhr
	� Eucharistiefeier mit Eröffnung der Mai-

andacht
Glattbach-AK	 17:00 Uhr
	� Eucharistiefeier mit Eröffnung der Mai-

andacht
Rückersbach	 18:30 Uhr
	� Eucharistiefeier mit Eröffnung der Mai-

andacht
Donnerstag, 02.05.2024
Hl. Athanasius, Bischof
Glattbach	 09:00 Uhr
	K rankenkommunion
Breunsberg	 18:00 Uhr
	 Maiandacht
Freitag, 03.05.2024
HL PHILLIPUS UND HL JAKOBUS,
Apostel
Johannesberg	 09:00 Uhr
	�K rankenkommunion für Johannesberg 

und Filialen
Samstag, 04.05.2024
Samstag der 5. Osterwoche
	�K ollekten für die Aufgaben unserer 

Pfarrgemeinden
Johannesberg	 14:30 Uhr
	� Taufe von Valerie Jung
Steinbach	 17:00 Uhr
	 Eucharistiefeier
	� f. Wendelin, Luzia, Gustav und Hanne-

lore Hein
Glattbach-RZ	 17:45 Uhr
	� Dreiviertel-Sonntag zum Gedenken an 

Klaus Däsch u. Ang.
Rückersbach	 18:30 Uhr
	� Eucharistiefeier am Vorabend mit Kir-

chen Umtrunk
Sonntag, 05.05.2024
6. SONNTAG DER OSTERZEIT
	�K ollekten für die Aufgaben unserer 

Pfarrgemeinden
Glattbach-RZ	 09:30 Uhr
	� Festgottesdienst zum Florianstag der FFW
Johannesberg	 10:00 Uhr
	 Eucharistiefeier
	� f. verst. Mitgleider und Wohltäter von 

Pamoja e.V.
	 f. Frieda u. Simon Wüst u. Hans Stein
	 f. Leb. u. Verst. der KAB Johannesberg

Pfarreiengemeinschaft 
Glattbach-Johannesberg

St. Maria und Johannes d. T.
Jahresabrechnung der Kirchenstiftung 
Johannesberg
in der letzten Sitzung am 15.04.2024 hat 
die Johannesberger Kirchenverwaltung 
die Jahresrechnung für das Haushaltsjahr 
2023 einstimmig angenommen.
Unser herzlicher Dank gebührt der Kir-
chenpflegerin Helga Scherer, die mit sehr 
viel Sorgfalt und Einsatzfreude diesen wie-
der erstellt hat. Ein Haushaltsplan für 2024 
wurde verabschiedet.
Die Kirchenrechnung 2023 kann von Mon-
tag 29.04.2024 bis Freitag, 13.05.2024 im 
Pfarrbüro Johannesberg zu den Öffnungs-
zeiten eingesehen werden.
Für Frauen: Sehen – hören – riechen –
schmecken – fühlen – tasten
Bibel erleben mit allen Sinnen
Montag, 29.04.2024 von 18.30 - 20.00 Uhr
Herzliche Einladung
von Angelika Schwarzkopf

den Menschen damals und heute sehr 
stark ein. Es wirkt über den Jüngerkreis hi-
naus bis heute weiter!
•	� Ein konkretes Projekt zuverlässig zu un-

terstützen wäre ein nächster Schritt!
Den nächsten Schritt
„Tut dies zu meinem Gedächtnis!“ Damit 
lädt Jesus seine Jünger ein, sich selbst im-
mer wieder zu treffen. Miteinander dieses 
Mahl zu feiern. An die wichtigen Zeichen 
und Worte zu erinnern, in denen er sich 
selbst mitteilt und uns einen Weg eröffnet, 
der zum Leben führt. Wir feiern dies in je-
der Eucharistie. Und wir laden Sie immer 
wieder alle herzlich dazu ein.
•	� Miteinander Gemeinschaft zu pflegen 

wäre dann ein weiterer Schritt!
Dadurch werden die Karfreitage, werden 
Leid und Tod am Kreuz damals und Leid 
und Tod an den vielen Kreuzen unserer 
Zeit heute nicht aufgehoben, nicht weg-
genommen. Vielmehr wird uns so eine 
Hoffnung geschenkt, dass auch wir durch 
Leid und Kreuz hindurch zum neuen Leben 
kommen werden: So wie Jesus, der Herr, 
nicht im Tod geblieben ist, sondern durch 
den Tod hindurch zum neuen Leben auf-
erweckt wurde, so werden auch wir – mit 
ihm – zum Leben auferstehen! Der Herr ist 
auferstanden, ja, er ist wirklich auferstan-
den. Halleluja.
Einen schönen Sonntag und eine gute Wo-
che wünscht Ihnen und Ihren Angehörigen
im Namen des Seelsorger-Team
Ihr Pfarrer Nikolaus Hegler

Gottesdienstordnung der 
Pfarreiengemeinschaft

Glattbach – Johannesberg
vom 26.04.2024 bis 05.05.2024
Freitag, 26.04.2024
Freitag der 4. Osterwoche
Steinbach	 17:30 Uhr
	� Rosenkranz für die verfolgten Christen 

weltweit
Steinbach	 18:00 Uhr
	 Eucharistiefeier am Vorabend
	� f. Maria u. Gerhard Großmann, Traudel 

u. Elmar Herget u. verst. Ang.
Samstag, 27.04.2024
Samstag der 4. Osterwoche
	�K ollekten für die Aufgaben unserer 

Pfarrgemeinden
Glattbach-RZ	 17:45 Uhr
	 Eucharistiefeier
	 f. Karl Merz u. Ang.
	 f. Anna Jelko u. Eltern
	 f. Christa Brieden
	� f. Maria u. Eugen Morhard,
	 Eltern u. Geschwister
	� z. Danksagung u. f. alle leb.
	 u. verst. Ang.
	 f. Jozef Sulo, leb. u. verst. Ang.
	� f. leb. u. verst. Mitglieder
	 d. TV Glattbach
Sonntag, 28.04.2024
5. SONNTAG DER OSTERZEIT
	�K ollekten für die Aufgaben unserer 

Pfarrgemeinden
Rückersbach	 10:00 Uhr
	 Eucharistiefeier
	 f. Hilda Kreß, Karl Volk und Ange.
Johannesberg	 10:00 Uhr
	 Eucharistiefeier
	 f. Annemarie und Albin Hegler
	 f. Hedwig und Albrecht Hegler
	 f. Hildegard und Ewald Schwarzkopf

„Ich bin der Weinstock, ihr seid die Re-
ben. wer in mir bleibt und in wem ich blei-
be, der bringt reiche Frucht.“ (Joh 15,5)
(vgl. Joh 15,1-8 Evangelium am 5. Sonntag 
der Osterzeit im Lesejahr B)
Liebe Leserin, lieber Leser!
Wenn wir in den letzten Tagen und Wochen 
von Schreckensnachrichten überflutet wer-
den, dann kann der Eindruck entstehen: 
Alles ist schlecht! Alles geht kaputt. Wir be-
reiten uns selbst den Untergang! Irgendwie 
kommt dann auch das Gefühl auf, dass ich, 
ja: ICH daran auch beteiligt bin und über-
haupt nichts verändern kann.
Sicherlich hat keine Generation vor uns 
so viele Nachrichten auf einmal lesen, 
hören, zur Kenntnis nehmen können: Die 
Globalisierung hat uns da in ein Dilemma 
gebracht. Weil über Vieles auch sehr viel 
informiert wird, können wir uns nicht mehr 
so einfach ins eigene Schneckenhaus zu-
rückziehen und so tun, als ginge uns das 
doch überhaupt nichts an.
Auf der anderen Seite erleben und erfah-
ren wir, dass wir ob der Nachrichtenfluten 
in die Defensive gebracht werden. Wir 
können tun, was wir wollen: Überall hel-
fen, geht ja nicht. Für alles spenden, da-
für reicht unser Geld nicht. Und für jedes 
politische Ziel, und sei es noch so wertvoll 
und wichtig, können wir auch nicht auf die 
Straße gehen, wie wohl ich denen dankbar 
bin, die sich immer wieder auf den Weg 
machen – auch am 1. Mai!
Was sollen wir also tun? Wie unter den ver-
änderten Bedingungen unseren Weg fin-
den? Vor vier Wochen am Gründonnerstag 
gedachten wir des Letzten Abendmahls, 
das Jesus mit seinen Jüngern gefeiert hat. 
Drei Gedanken können auch uns neue 
Perspektiven eröffnen:
Überschaubar
Dass Jesus gern und viel gefeiert hat, 
wird uns in den heiligen Schriften überlie-
fert. Doch sein Letztes Abendmahl wollte 
er nicht mit allen feiern, sondern nur mit 
denen, die ihm wichtig und ans Herz ge-
wachsen sind. Er hat um sich also eine 
überschaubare Gruppe versammelt, um 
mit seinen Freunden das Paschamahl der 
Juden zu feiern.
•	� Sich in einer überschaubaren Gruppe 

zu engagieren wäre ein erster Schritt!
Konkret
Beim Mahl wäscht Jesus den Jüngern die 
Füße. Es ist dies ein konkretes Zeichen 
seiner Liebe und seiner Hingabe an die 
Menschen. Und durch dieses konkrete 
Zeichen prägt sich der Wille und Weg Jesu 

Kirchliche Nachrichten
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Internet:
•	� Pfarreiengemeinschaft:
	 www.kirche-glattbach-johannesberg.de
•	� Partnerschaft mit Litumbandyosi:
	 www.pamoja-glattbach-johannesberg.de
•	� Roncalli-Zentrum:
	 www.roncalli-glattbach.de
Bücherei Glattbach
•	 Montag: 	 09.00 - 10.00 Uhr
•	 Dienstag: 	 16.00 - 18.00 Uhr
•	 Donnerstag: 	 18.30 - 20.00 Uhr
•	 Samstag: 	 17.00 - 18.00 Uhr
•	 Sonntag: 	 11.00 - 12.00 Uhr
Bitte an Feiertagen und in den Ferien 
abweichende Öffnungszeiten beachten
Tel. 06021 629 27 07
buecherei-glattbach@gmx.de
https://roncalli-glattbach.de/buecherei-
glattbach
Nächstenhilfe Glattbach
Tel. 06021 629 25 43
Caritas-Sozialstation 
St. Stephanus e. V. Hösbach
Brunnenstraße 40 – Tel. 06021 / 566 66
Unsere Pfarreiengemeinschaft sowie die 
beiden Kommunen Glattbach und Johan-
nesberg sind Mitglieder und unterstützen 
die Caritas-Sozialstation!
Katholische Bildungshäuser
Bitte beachten Sie auch das vielfältige Pro-
gramm unserer regionalen Bildungshäuser:
•	 Tagungszentrum Schmerlenbach: 
	 www.schmerlenbach.de
•	 Martinushaus Aschaffenburg: 
	 www.martinushaus.de

teilnehmen möchte, kann sich jetzt beim 
Mömbriser Wallfahrtsverein anmelden. Er 
organisiert die verschiedensten Möglich-
keiten, gemeinschaftlich dorthin zu wallen. 
Alle Infos auf: www.wallfahrt-moembris.de.
Küsterdienst in St. Marien
Wir sind auf der Suche nach Verstärkung 
für unser Team der Küster. Bitte melden 
Sie sich bei Bereitschaft im Glattbacher 
Pfarrbüro.
Tauftermine
09.06.2024 - 14.00 Uhr� Johannesberg
16.06.2024 - 14.00 Uhr� Glattbach
Haus- und Krankenkommunion
Wenn Sie für sich oder einen Angehörigen 
die Krankenkommunion möchten, melden 
Sie sich bitte im zuständigen Pfarrbüro.
Den WEG – engagiertes Christentum –
weitergehen
Unter diesem Motto lädt das Orgateam KIM 
2.1 Volkmar Franz, Christof Reus und Diet-
mar Schimmer am Samstag, 04.05.2024 
ab 10.00 Uhr zu einem Begegnungs- und 
Besinnungstag ehemalige Mitglieder der 
KIM-Bewegung (Kreis junger Missionare) 
und Interessenten nach Aschaffenburg 
ein. An drei unterschiedlichen Orten in der 
Stadt (Martinushaus, Herz-Jesu-Kirche, 
Sandkirche regen Impulse zu den Themen, 
Vergangenheit, Gegenwart und Zukunft 
aus der biblischen Perspektive zu gemein-
samen Gesprächen und Intensivierung des 
eigenen Lebens an.
Weitere Infos und Anmeldung gerne über 
Volkmar Franz
Telefon: 0151 65 20 01 57 oder
Mail: volkmar.franz@t-online.de
Pfarrbüros
•	 Glattbach
	 Tel. (06021) 629 27 00
	 Fax (06021) 629 27 03 
	� Montag und Donnerstag von 09.00 bis 

11.30 Uhr
	 Mittwoch von 16.00 bis 17.30 Uhr
	� Das Pfarrbüro Glattbach ist vom 2. - 10. 

Mai geschlossen.
•	 Johannesberg
	 Tel. (06021) 42 17 69
	 Fax (06021) 46 06 08 
	� Mittwoch und Freitag von 09.00 bis 

11.30 Uhr
	 Donnerstag von 16.00 bis 17.30 Uhr
	� Das Pfarrbüro Johannesberg ist am 2. 

Mai geschlossen.
Mail-Adresse:
pg.johannesberg@bistum-wuerzburg.de
Messbestellungen
Gerne können Sie Ihre Gottesdienste zu 
allen Bürozeiten der Pfarrbüros persönlich 
oder telefonisch bestellen oder Sie nutzen 
die in den Kirchen ausgelegten Kuverts, 
die über den Kollektenkorb oder per Brief-
kasten an das jeweilige Pfarrbüro weiter-
geleitet werden.
Zum Gespräch stehen Ihnen gerne zur 
Verfügung:
Pfarrer Nikolaus Hegler:
mobil 0171 352 83 79
Diakon Alexander Fuchs:
mobil 0175 296 08 84
Pastoraler Mitarbeiter Richard Rosenberger:
mobil 0151 54 86 48 49
(außer Mittwoch & Freitag)
Pfarrer i. R. Karl Mödl: Termine bitte mit 
den Pfarrbüros absprechen.
Helga Balthesen (Geistliche Begleitung / 
ignatianisch): Tel. 06021 42 18 11

Trauer-Café im MGH
Gemeinsam bei Kaffee oder Tee miteinan-
der ins Gespräch kommen.
Alle Trauernden, die sich austauschen 
möchten, sind zum Trauergespräch herz-
lich eingeladen und willkommen. Aus orga-
nisatorischen Gründen bitten wir um eine 
Anmeldung im Pfarrbüro Johannesberg 
(Telefon: 06021 / 42 17 69) oder bei Pfarrer 
Nikolaus Hegler (Handy: 0171 352 83 79) 
bis Dienstag vor dem Treffen.
Die nächsten Termine des Trauer-Café im 
MGH sind:
Donnerstag, 02.05.2024 von 15.00 bis 
17.00 Uhr
Donnerstag, 06.06.2024 von 15.00 bis 
17.00 Uhr
Gemeinsam BIBEL-Teilen
Herzliche Einladung zum Bibelgespräch 
am Montag, 06.05.2024 von 18.30 bis 
20.00 Uhr im MGH Johannesberg. Wir 
nehmen das Evangelium von Christi Him-
melfahrt in den Blick und werden unsere 
Gedanken zu Mk 16,15-20 miteinander 
austauschen.
Bitte bringen Sie Ihre eigene Bibel mit oder 
erwerben Sie sich eine am Abend beim 
Veranstalter für 10,00€.
Der übernächste Termin wäre Montag, 
10.06.2024
Auf Ihr Kommen freut sich Ihr Pfarrer Niko-
laus Hegler
Ein achtsamer Weg:
Pilgerwanderung nach Schmerlenbach
Am Samstag vor Muttertag, 11. Mai 2024, 
machen wir uns miteinander auf den Weg 
von Johannesberg nach Schmerlenbach. 
Startpunkt: 8:30 Uhr in der Johannesber-
ger Kirche. Dann sind gut 14 Kilometer zu 
laufen. Gegen Ende mit steilem Anstieg 
hoch zu den Kreuzen an den „Sieben We-
gen“. Gute Schuhe und halbwegs gute Bei-
ne sind also ratsam.
Wir werden auf dem Weg nicht hetzen. 
Achtsamkeit braucht Zeit und Raum: Wie 
kommen meine Füße in Gang? Was macht 
mein Atem? Was schleppe ich mit mir rum? 
Mit wem bin ich gemeinsam auf dem Weg? 
Was begegnet mir in der Landschaft, in der 
Natur? Welche guten Gedanken steigen in 
mir, in der Gruppe auf?
Trödeln wollen wir aber auch nicht. Das 
Wandertempo für Erfahrene: Ca. 4 Kilome-
ter in der Stunde. Dazwischen Pausen für 
Selbstverpflegung und Impulse.
Um 13:30 Uhr soll dann in der Schmerlen-
bacher Wallfahrtskirche - bei der „Mutter-
gottes von Schmerlenbach“ - der Schluss-
punkt gebetet und gesungen werden. Dazu 
können gerne auch „Dahergefahrene“ teil-
nehmen, die noch dazu als privater Heim-
fahrservice dienen können ;).
Hinterher kann, wer will, noch in der Klos-
terschänke einkehren. „Unkaputtbare“ 
laufen anschließend in Eigenregie wieder 
nach Hause. Und den spirituellen Nach-
klang gibt es am gleichen Tag um 17:45 
Uhr bei „Dreiviertel Sonntag in Glattbach.
Anmeldung: 
Bis Freitag, 3. Mai in einem der Pfarrbüros 
- telefonisch oder an pg.johannesberg@
bistum-wuerzburg.de. Bitte angeben: 
Reservierung in der Klosterschänke er-
wünscht? Mitfahrgelegenheit für die Heim-
fahrt geboten oder benötigt?
Ihr Pilgerteam, 
Andrea Kraus, Reinhold Kammerlander & 
Richard Rosenberger
Wallfahrt nach Walldürn
Wer lieber an einer Wallfahrt nach Walldürn 

Evangelische St. Paulusgemeinde
Damm/Strietwald/Glattbach/Johannesberg
ANSCHRIFT:
Evang.-Luth. St. Paulusgemeinde
Paulusstr. 15
63741 Aschaffenburg
Tel.: AB 42 31 25, Fax: 42 45 90
E-Mail:
pfarramt.stpaulus.ab@elkb.de
Homepage:
www.st-paulus-aschaffenburg.de
Auf unserer Homepage finden Sie auch je-
den Tag einen neuen, kleinen Podcast, der 
Sie durch den Tag begleiten kann. Schau-
en Sie einmal rein ;-) 
Bankverbindung: 
IBAN: DE87 7955 0000 0000 3000 20
Sprechstunde Pfarrerinnen:
Pfarrerin V. Wölfle und Pfarrerin 
M. Schönwald Sprechstunde nach Verein-
barung, bitte telefonisch anfragen
Das Pfarrbüro erreichen Sie: 
	 Montag� 11 - 12 Uhr 
	 Dienstag� 14 - 16 Uhr 
	 Mittwoch� 10 - 12 Uhr (B. Unterköfler) 
	 Donnerstag� 15 - 17 Uhr 
	 Freitag� 9:30 - 11:30 Uhr
Wir sind für Sie da...
Sprechen Sie uns an, wenn Sie sich aus-
tauschen möchten oder ein Gespräch wün-
schen. Melden Sie sich telefonisch oder per 
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renamtlichen bereitet die Lobpreis-Abend 
vor. Mit Lobpreis bringen wir Begeisterung 
und Dankbarkeit gegenüber Gott zum Aus-
druck. An den Lobpreis-Abenden steht das 
Singen im Mittelpunkt. Danach gibt’s die 
Möglichkeit zur Begegnung untereinander. 
In diesem Jahr 2024 findet noch ein Lob-
preis-Abend in der Pauluskirche statt am: 
Sonntag, 12.05.2024, um 19.30 Uhr 
M. Schönwald
Konfirmation 2024
Am 28. April um 10:15 Uhr feiern in der
St. Pauluskirche folgende Jugendliche ihre 
Konfirmation:
Selina Andreu Schwaben, Elena Czisch, 
Michaela Fricke, Charlotta Gesele, Jonna 
Herwig, Greta Hillesheim, Celine Kalinow-
ski, David Keitel, Melina Michel, Clara Ni-
kolaus, Johanna Schäfer, Maxim Schick, 
Paula Schürmann, Robin Strohalm
Wir wünschen unseren Konfirmanden auf 
ihrem weiteren Lebensweg Gottes Segen.
Wahl des neuen 
Kirchenvorstandes 2024 
Am 20. Oktober 2024 ist Wahltag. Am 2. 
Advent 2024 wird der neue Kirchenvor-
stand der Paulusgemeinde im Gottes-
dienst in das Amt eingeführt. Auch wenn es 
bis dahin – gefühlt – noch weit hin ist – die 
Vorbereitungen sind im Gang. Zu Ihrer In-
formation deshalb einige Anmerkungen.
Das Motto der Wahl 2024 lautet: „Stimm` 
für Kirche“. Gerade angesichts der aktuell 
gravierenden Veränderungen in der kirch-
lichen Landschaft und der damit verbun-
denen Veränderun-gen auf allen Ebenen 
hat der Kirchenvorstand eine wesentliche 
Funktion für die Zukunft unserer Paulusge-
meinde. 
Ehrenamtliche und Hauptberufliche (=Pfar-
rerinnen) entscheiden gemeinsam. Auf 
gleicher Augenhöhe. Eine Besonderheit 
der evangelischen Kirche. Gemeinsam 
Kirche leiten. Gemeindeleitung ist ein Ver-
trauensamt.
Über die Aufgaben des Kirchenvorstandes 
können Sie sich sehr gerne bei unseren 
Pfarrerinnen oder über das Pfarramt infor-
mieren.
Vor dem Wahltermin bekommen alle Mit-
glieder der Gemeinde einen Wahlbrief 
zugeschickt. Mit diesem Brief können Sie 
ganz einfach von zu Hause Ihre Stimme 
abgeben. Neben der Briefwahl können Sie 
auch vor Ort im Gemeindehaus St. Paulus 
an der Urne wählen.
Wer kann wählen?
Das Wahlrecht haben alle Kirchenmitglie-
der, die bis zum Wahltag das 16. Lebens-
jahr vollendet haben und mindestens drei 
Monate der Kirchengemeinde angehö-
ren. Konfirmierte Ju-gendliche haben das 
Wahlrecht bereits ab dem 14. Lebensjahr. 
Wer kann kandidieren?
Wer bei der Kirchenvorstandswahl kandi-
dieren möchte, muss mindestens 18 Jahre 
alt und Mitglied der evangelischen Kirche 
sein. 
SIE waren bisher noch nicht Mitglied im 
Kirchenvorstand, aber denken darüber 
nach, bei der KV Wahl 2024 zu kandidie-
ren? Dazu gibt es einen KV Wahl Check.
https://stimmfürkirche.de/fuer-Kandidieren-
de/
Dann die Fragen mit JA oder NEIN beant-
worten. Am Ende gibt`s dann die Auswer-
tung, ob der Kirchenvorstand der richtige 
Ort für Ihre Fähigkeiten und Interessen ist 
oder ob ein anderes Ehrenamt in der Kirche 
besser passen würde. 

Seniorenkaffee
„Auf den Kopf fällt mir die Decke“ – 
So hört man viele zurzeit sagen
und aus der öden Fernsehecke
nach kreativem Ausweg fragen.
Ja, Langeweile stellt sich oft ein,
trifft man sich telefonisch nur noch heute.
Auch am Computer spielt man meist allein.
Doch, aufgepasst! Es gibt noch Freude: 
Jeden Monat ein paar schöne Stunden
im Gemeindehaus bei uns in Damm.
Dort kommen wir in froher Runde
Bei Kaffee, Tee und Kuchen zusamm`n. 
Ein Tapetenwechsel der besond`ren Art; 
bei Plausch an schön dekorierten Tischen
mit Sang und Klang und Referat
Und Gelegenheit, sich einzumischen. 
Nun gilt`s, die nächsten Termine vorzumer-
ken;
auch an Nachbarn und Bekannte zu ver-
raten,
um unseren „Senioren-Kaffee“ zu verstär-
ken.
Und zu diesem sei herzlich eingeladen. 

Von H. Fleckenstein
Unsere Treffen finden 1x monatlich,
jeweils montags von 14:30 - 16:15 statt. 
Die nächsten Termine sind am: 
06. Mai
„Eine musikalische Reise durchs Land 
mit Gesang und Humor.“
Ref.: Helmut Fleckenstein
10. Juni
„Mauerblümchen und Rosen“
Die Natur erleben in Lyrik, Prosa und Ge-
sang.
Ref.: Helmut Fleckenstein
08. Juli
„Sitztanz“
Mit Musik in Bewegung bleiben.
Refin.: Hiltrud Bappert
Nach einem kurzen geistlichen Impuls ste-
hen zunächst der Austausch und die Ge-
selligkeit im Vordergrund. Für das leibliche 
Wohl sorgt unser Kuchen-Team. – Vielen 
Dank vorab. Was Sie mitbringen können? 
Freude am gemeinsamen Kaffee - Trin-
ken. Ideen für die Gestaltung zukünftiger 
Treffen. Humor. Bekann-te, Freunde und 
Nachbarn … Wir freuen uns auf das Wie-
dersehen.
St. Paulus Projektchor
Kommen Sie einfach in unseren Projekt-
chor! Fühlen Sie sich eingeladen mitzusin-
gen. Geben Sie unserem Chor IHRE Stim-
me. Wir freuen uns auf SIE!
Angeleitet werden wir von Susanne Rein-
schmidt, unserer kompetenten Chorleite-
rin. Jede Probe beginnt mit Stimmlocke-
rungs- und Stimmbildungsübungen.  
Wir treffen uns immer dienstags um 18:45 
Uhr 
im Gemeindehaus, Boppstr. 17.
Der St. Paulus Projekt Chor an folgen-
den Terminen: 07. Mai, 14. Mai
Bei Fragen sind wir dankbar für eine Rück-
meldung – am besten im Pfarrbüro zu den 
Bürozeiten.
Bis dahin, herzliche Grüße
S. Reinschmidt und C. Herwig
Lobpreis-Abend
Mit Musik Herzen berühren Musik kann 
unser Herz oft tiefer berühren als Worte 
dies können. Auch im Gebet kann man 
diese Erfahrung machen. Und Lobpreis ist 
eine gesungene Form des Gebets. Mit der 
Band „Weniger ist nichts“ hat die moderne 
Kirchenmusik Einzug gefunden in der Pau-
lusgemeinde. Ein junges Team von Eh-

E-Mail. Unser Anrufbeantworter wird täglich 
abgehört. 
Gerne beraten wir Sie, wenn es um eine 
Hochzeit, Taufe, Beerdigung oder um die 
Vermietung des Gemeindehauses geht. 
Bitte melden Sie sich hierzu am besten zu 
unseren Bürozeiten. 
Bis bald, wir freuen uns auf Sie! • 
Ihr St. Paulus-Team
Wir sammeln weiter … 
„St. Paulus unterstützt mit Lebensmit-
teln…“
WIR, SIE haben so fleißig und großzügig 
gegen Armut und Obdachlosigkeit in unse-
rer Stadt Aschaffenburg für Grenzenlos e.V. 
gespendet.
Sie können Ihre Spenden zu den Büro-
zeiten im Kreuzgang im Korb abgeben. 
Wir leiten alle Gaben ohne Umwege an 
Grenzenlos e.V. weiter. Vielen Dank für 
alle bereits erwiesene Unterstützung in der 
zurückliegenden Zeit. Wir rechnen mit ihrer 
Großherzigkeit auch in den kommenden 
Monaten.
Ihre V. Wölfle im Auftrag von Grenzenlos e.V. 
Unsere Gottesdienste:
Samstag, 27.04.
18 Uhr Beichtgottesdienst der
	K onfirmanden
	 mit Abendmahl, M. Schönwald,
	 Pauluskirche
Sonntag, 28.04.
10:15 Uhr Gottesdienst zur Konfirmation,
	 M. Schönwald & Band Hope21,
	 Pauluskirche
Sonntag, 05.05.
10:15 Uhr Gottesdienst mit Posaunenchor, 
	 V. Wölfle, Pauluskirche
	 anschließend:	K irchenkaffee im
	 Gemeindehaus
Donnerstag, 09.05. –
Christi Himmelfahrt
11 Uhr Gottesdienst der Evangelischen
	 Allianz, Gemeindehaus, Boppstr. 17
	� anschließend: Frühlingsfest der der 

Evangelischen Allianz, Gemeindehaus 
St. Paulus

Sonntag, 12.05.
10:15 Uhr Gottesdienst mit
	�K indergottesdienst, M. Schönwald,
	 Pauluskirche
	 anschließend:	K irchenkaffee im
	 Gemeindehaus
18:30 Uhr Lobpreisabend, Lobpreis-Team, 
	 Pauluskirche
Kindergottesdienst
Wir feiern in der Paulusgemeinde Gottes-
dienste für und mit Kindern. Darum finden 
bei uns Kindergottesdienste zeitgleich zum 
Haupt-Gottesdienst statt. Und wir feiern 
Gottesdienste für Groß und Klein. 
Der nächste Termin:
Sonntag, 12. Mai 2024
Krabbelgruppe in St. Paulus:
Es krabbelt wieder in St. Paulus! 
Mütter und Väter von Babys im Alter von  
ca. 6 Monaten bis etwa 2 Jahre treffen sich 
mittwochs von 9:30 Uhr bis 11 Uhr mit 
ihren Kindern im Gemeindehaus zum Spie-
len, Singen, Erfahrungsaustauch und ge-
meinsamen Frühstücken. Haben Sie auch 
Interesse? In den Schulferien pausiert die 
Krabbelgruppe im Gemeindehaus.
Infos: über das Pfarramt
Konfi-Kurs 2023/2024:
Der nächste Konfi-Freitag ist am:
26. April 2024, 17:15 - 19:15 Uhr
im Gemeindehaus, Boppstr. 17
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Viererpack immerhin noch einmal für einen 
Sieg, ehe das letzte Spiel mit 1:3 verloren 
ging. 
Es spielten: Yuri (6 Tore), Timo (3), Hannes 
(2), Luca (1), Tom R., Till
Mit Team 4 war zum ersten Mal als Trainer 
Victor unterwegs: „Heute war ich zum ers-
ten Mal Trainer und trotz des kalten Wet-
ters war ich mit dem Kampfgeist der Mann-
schaft sehr zufrieden. Die Dribbler: Tino, 
Farash und Dario und die Kicker: Rafael, 
Matteo und Paul waren so in das Spiel 
vertieft, dass man sie nicht einmal stoppen 
konnte, wenn die Regeln es erforderten. 
Bei 2 Siegen und 4 Niederlagen kann man 
sich nicht beschweren, es hat viel Spaß 
gemacht!“
Wir bedanken uns ganz herzlich bei Victor!
Aktive
Nach dem Kantersieg vergangene Woche 
hatte der SCR diese Woche die Mann-
schaft aus Grünmorsbach zu Gast.
Von Beginn an waren unsere Jungs das 
dominierende Team und erspielten sich 
zahlreiche gute Torchancen. 
Die vermeintliche Führung durch Kunze 
wurde aufgrund einer Abseitsstellung noch 
zurückgepfiffen aber kurz darauf erzielte 
Nekpe die verdiente Führung. Kurz vor der 
Pause erhöhte Kane noch auf 2:0. 
Auch in Halbzeit zwei das gleiche Bild. Es 
war ein Spiel auf ein Tor. Nekpe erzielte 
nach einer Stunde das 3:0 und wenig spä-
ter erhöhte Treitl auf 4:0. 
Wiederum fünf Minuten später schnürte 
der überragende Nekpe seinen Dreierpack 
zum 5:0.
In den letzten Minuten nahmen die Haus-
herren etwas das Tempo raus und kas-
sierten das 5:1. Neufingerl stellte kurz vor 
Schluss nochmal den fünf Tore Vorsprung 
her, ehe die Gäste zum Endstand von 6:2 
trafen.
Alles in allem ein nie gefährdeter Sieg der 
Rauenthaler, welcher durchaus auch deut-
licher hätte ausfallen können.
SCR: Valenta, Aulbach, Schimandl, Boch, 
Werner, Kane, Treitl, Kunze, Schimmel, 
Nekpe, Neufingerl
Bank: Schedy, Kabul, Beifuß, Wissel, Herr-
mann, Balog-Hedrich
Tore: 
1:0, 3:0,4:0 Nekpe (24., 60., 70.)
2:0 Kane (43.)
5:0 Treitl (65.)
6:1 Neufingerl(86.)
Zweite Mannschaft:
Die Reserve besiegte die zweite Mann-
schaft im Vorspiel mit 5:3.
Vorschau:
Kommende Woche ist die erste Mann-
schaft spielfrei, bevor dann in zwei Wochen 
wieder ein Heimspiel gegen Rottenberg/
Feldkahl ansteht.
Die Reserve tritt kommenden Sonntag in 
Aschaffenburg gegen den SV Damm an. 
Beginn ist 13:00 Uhr
Alle Heimspiele des SC Rauenthal werden 
in dieser Rückrunde beim FC Oberaffer-
bach gespielt!
Trainingszeiten:
1.	 + 2. Mannschaft
Dienstags und donnerstags ab 19:00 Uhr 
Hartplatz Pfaffenberg
Kleinfeldjugend Bambinis u. F-Jugend 
Mittwochs und Freitags ab 16:00 Uhr und 
E-Jugend
Mittwochs und Freitags ab 16:30 Uhr
AH (Alte Herren) jeden Freitag um 19:00 
Uhr Hartplatz Pfaffenberg

Team 2, das wir knapp mit 2:1 gewinnen 
konnten. Im letzten Spiel vor der Pause 
besorgte unter anderem Jonas mit einem 
Viererpack den vierten Sieg zu einem deut-
lichen 7:1. Nach der Pause hieß der Geg-
ner erneut Rauenthal 2. Mit viel Kampf auf 
beiden Seiten und etwas Glück kam man 
nach Toren von Max und Jonas wieder zu 
einem 2:1-Erfolg. Im sechsten Spiel des 
Tages lag das Team gegen Strietwald 1 
nach wenigen Minuten mit 0:3 zurück. Mit 
großer Leidenschaft und zunehmenden 
Passspiel drehten der heute bockstarke 
Maxi und Goalgetter Jonas mit jeweils zwei 
Toren das Duell zu einem überragenden 
4:3-Sieg. In Spiel 7 ging es erneut gegen 
Rauenthal 2. In einem engen Match er-
arbeiteten wir uns nach Rückstand eine 
komfortable 4:1-Führung, ehe die von Mo 
trainierten Mannen auf 3:4 verkürzen konn-
ten. Marek und Jacob retteten einige Male 
spektakulär auf der Linie, ehe Max mit ei-
nem Traumpass über 15 Meter Jonas be-
diente, der die Partie zum 5:3 entschied. 
Den tollen Funino Vormittag ließen die 
Jungs mit einem 4:0-Sieg gegen Strietwald 
1 locker ausklingen. Jacob erzielte dabei 
mit einem fulminanten Fernschuss unter 
die Latte des Mini-Tores den Schlusspunkt. 
Mit einem Torverhältnis von 32:9 und 8 
Siegen zeigte das Team eine überragende 
Vorstellung.
Es spielten: Jonas (16 Tore), Maxi G. (8), 
Max K. (3), Jacob W. (3), Marek (1)
Team 2 startete auf Platz 3 zu Beginn mit 
einem Rekordsieg. Gegen Kahl hieß es am 
Ende 13:0 obwohl man nach dem 5:0 mit 
doppelter Unterzahl im Nachteil war. Auch 
Kahl I konnte nur wenig entgegen setzen 
und so gewann man auch dieses Spiel 
souverän mit 7:0. Nach den internen SCR 
Vergleichen war wieder Kahl I der Gegner. 
Hier spielten die jungen Rauenthaler dann 
nach dem Motto „ein gutes Pferd springt 
nur so hoch wie es muss“. Nach dem 2:2 
Ausgleich drehten die Jungs sofort wie-
der auf und gingen mit 4:2 als Sieger vom 
Platz. Im letzten Spiel musste sich dann 
Blankenbach deutlich mit 5:0 geschlagen 
geben.
Es spielten Tom B. (13Tore), Jakob B. (13), 
Noah M. (13), Maxi Sch. und Toni K. Tor-
verhältnis 39:10
Team 3 startete auf Platz 5 in den Vormit-
tag und erreichte nach Siegen über Un-
terafferbach (2:0) und DJK Kahl 2 (5:0) 
Platz 3. Im dritten Spiel ging es gegen die 
erste Kahler Mannschaft, wo wir schnell 
mit 0:1 zurücklagen. Gegen starke Gegner 
wehrte man sich mit Kräften, ehe Timo zu 
einem überragenden Solo über das ganze 
Feld ansetzte und zum 1:1-Unentschieden 
traf. Weil uns Luca mit einer fulminanten 
Rettungsgrätsche kurz vor Schluss vor 
dem zweiten Gegentor bewahrte, stieg 
das Team bis auf Platz 2 auf, da man beim 
Unentschieden das letzte Tor erzielt hatte. 
Dort ging es dann gegen unsere Jungs von 
Rauenthal 2, denen man trotz großem Ein-
satz chancenlos unterlegen war. Immerhin 
sorgte ein Eigentor nach Vorlage des em-
sigen Till für den verdienten Ehrentreffer. 
Erwähnenswert: Im Spiel vor der Pause 
standen auf den ersten beiden Champions 
League Feldern von vier Teams drei aus 
Rauenthal - sicher auch ein Zeichen für die 
hohe Qualität der Rauenthaler Bambini, 
das wohl stets gute und strukturierte Trai-
ning und das kameradschaftliche miteinan-
der untereinander. Nach der Pause verlor 
das Team erst knapp 0:2, dann 0:1. Bis auf 
Feld 5 abgerutscht sorgte Yuri mit einem 

Kirche wirkt und lebt von Mitwirkung
Wir freuen uns, dass einige aus der derzei-
tigen KV-Runde sich erneut zur Wahl auf-
stellen lassen möchten. Für weitere Kandi-
daten/ Kandidatinnen werben wir…� V. 
Wölfle 
Kleidersammlung Bethel
Vom 03. - 07.06. sammeln wir wieder für 
Bethel im Kreuzgang der St. Pauluskirche, 
in der Zeit von 8.00 bis 17.00 Uhr. Was 
kann in die Kleidersammlung? Gut erhalte-
ne Kleidung und Wäsche, Schuhe, Handta-
schen, Plüschtiere, Pelze und Federbetten 
- jeweils gut (am besten in Säcken) ver-
packt (Schuhe bitte paarweise bündeln). 
Nicht in die Kleidersammlung gehö-ren: 
Lumpen, nasse, stark verschmutzte oder 
beschädigte Kleidung und Wäsche, Textil-
reste, abgetragene Schuhe, Einzelschuhe, 
Gummistiefel, Skischuhe, Klein- und Elek-
trogeräte. 
Falls Sie  schon sammeln:  Annahme 
nur in der Woche vom 3. - 7. Juni� VIE-
LEN DANK 
„EVANGELISCH“ im RADIO / FERNSE-
HEN: 
Radio:  Jeden Sonntag um 10:32 Uhr auf 
Bayern 1: Evangelische Morgenfeier. Da-
nach in der in der Mediathek:
www.br.de/mediathek/podcast/evangeli-
schemorgenfeier/551
Jeden zweiten Sonntag um 10:05 Uhr im 
Deutschlandfunk: Gottesdienst. Informatio-
nen unter:
www.rundfunk.evangelisch.de/kirche-im-radio/
Fernsehen: Jeden zweiten Sonntag um 
9:30 Uhr im ZDF: Evangelischer Gottes-
dienst.

Aus Vereinen und Verbänden

Fußballsportverein 
Glattbach 1928 e.V.

Aktuelles aus dem Verein 
Neue Darts-Abteilung beim FSV Glatt-
bach mit Schnuppertagen
Die ersten unverbindlichen Schnupper-
abende für Interessierte – egal ob Ver-
einsmitglied oder noch nicht – finden am 
22.04.2024, 25.04.2024, 29.04.2024 und 
06.05.2024 in den dafür neu gestalteten 
Räumlichkeiten des FSV Sportheims statt. 
Die notwendige Ausrüstung hierfür wird an 
diesen Tagen natürlich gerne von uns ge-
stellt.
Die Trainingszeiten werden ab dem 
22.04.24 immer Montags und Donnerstags 
ab 19.30 - 21.30 Uhr angesetzt (Änderun-
gen sind möglich).
Rückblick Fußball
Bambinis
Zum 2. Funino Festival der Rückrunde bei 
der SG Strietwald traten wir mit vier Teams 
und sage und schreibe 22 (!) Kindern an. 
Bei kaltem, aber trockenem Wetter ging es 
im Champions League Modus für Team 1 
auf Platz 1 los, auf dem man sich unge-
schlagen bis zum Ende behaupten konnte. 
Nach einem deutlichen 5:1-Auftaktsieg ge-
gen DJK Kahl und einem 3:0-Erfolg gegen 
Strietwald kam es im dritten Spiel zum ers-
ten Duell gegen unsere Kameraden vom 
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sollten, sowohl in Angriff als auch in der Ab-
wehr. So konnte die Heimmannschaft das 
Spiel bis zur 10. Minute ausgeglichen ge-
stalten. Danach fing sich unser Team und 
die Angriffsmaschinerie kam so langsam 
in Fahrt. Einige Ballgewinne in der Defen-
sive wurden über die erste Welle effektiv 
genutzt und der Vorsprung wurde über die 
Stationen 7:12, 9:15 bis zur Pausenfüh-
rung beim Stand von 10:20 ausgebaut. Die 
zweite Hälfte war mehr oder weniger ein 
Spiegelbild von Halbzeit eins: Die ersten 
10 Minuten konnte Stockstadt den Rück-
stand bei 10 Toren halten, ab der 40. Minu-
ten blieb man 10 Minuten ohne Gegentor 
und konnte über Tempogegenstöße den 
Vorsprung auf 16:35 in der 54. Minute aus-
bauen. Jeder Spieler kam zu seiner Ein-
satzzeit und es konnten sich die Kräfte ein-
geteilt werden, um bei den verbleibenden 
drei Spielen aus dem Vollen schöpfen zu 
können. Alles in allem ein nie gefährdeter 
20:40 Auswärtserfolg. Wieder einmal vielen 
Dank an die zahlreich mitgereisten Fans!
Für die HSG erfolgreich: P. Orth, R. Lips; N. 
Jäger (8/3), D. Hesbacher (6), L. Hember-
ger (5), S. Kaup, K. Gehl (je 4), T. Straub, 
L. Hesbacher, S. Baron (je 3), J. Straub, F. 
Duschka (je 2), L. Stolz und J. Bergmann
Am Samstag reist unsere HSG zum Aus-
wärtsspiel nach Beerfelden. Unsere Mann-
schaft möchte hier den nächsten, vielleicht 
vorentscheidenden Schritt zur Meister-
schaft machen, und freut sich über jegliche
Unterstützung. Anpfiff am Samstag ist um 
19 Uhr in der Oberzenthalle Beerfelden.
Müdes Derby –
und täglich grüßt das Murmeltier
Unsere 2. Herrenmannschaft trat am 
Samstagnachmittag in einem Kellerduell 
zum Derby in Aschafftal an. Und angesichts 
der dann noch bevorstehenden schweren 
Aufgaben in Bürgstadt und Kirchzell wollte 
man die Chance beim Schopfe packen und 
mit etwas Zählbarem aus Hösbach zurück-
kommen. Dies wäre angesichts der Qua-
lität der Begegnung sicher auch möglich 
gewesen, doch erneut fehlte es unseren 
Herren an so vielen verschiedenen Din-
gen, so dass man Niederlage Nummer 18 
in Spiel Nummer 20 kassierte.
Schon der Start in die Partie war überhaupt 
nicht gut, nach 4 Minuten sah man sich mit 
4:1 im Hintertreffen. Diesem Rückstand lief 
man dann die gesamte 1. HZ hinterher. 
Etliche Aluminiumtreffer aus zugegebe-
nermaßen aber auch nicht immer guten 
Abschlusspositionen verhinderten sogar 
ein noch engeres Ergebnis. Auf der ande-
ren Seite machten sich die Gastgeber, die 
deutlich dynamischer auftraten als unsere 
sehr lethargisch daherkommende Zweite, 
einen höheren Vorsprung durch viele Feh-
ler zunichte. Beim 16:12 zur Halbzeit war 
man also immer noch auf Augenhöhe und die 
Hoffnung auf Zählbares gegen einen nicht 
wirklich übermächtigen Gegner war real.
Auch nach 40 Minuten war man zwar beim 
20:16 nicht näher herangekommen, aber 
immer noch in Reichweite. Doch wie so oft 
in der Vergangenheit reichten nur ein paar 
wenige Minuten aus, um hoffnungslos in 
Rückstand zu geraten. In Minute 48 führ-
ten die Gastgeber mit 26:17 und die Messe 
war gelesen. Im Endspurt gelang es zwar 
noch, die Niederlage in Grenzen zu halten, 
dennoch war am Ende die Ernüchterung 
ob einer leichtfertig vergebenen Chance 
auf einen Punktgewinn groß. In Zukunft 
muss die Mannschaft in jeder Hinsicht 
zulegen: Körperlichkeit, Passgeschwin-
digkeit, Dynamik, Handlungsschnelligkeit 

„Walking“, 
dienstags 10.00 bis 11.15 Uhr
Treffpunkt Schützenhaus/Wiesengrund
„Rückengymnastik“ 
mittwochs 18.45 bis 20.00 Uhr
„Bewegung mit Musik“
donnerstags 09.30 bis 10.30 Uhr
Schulturnhalle
Hatha Yoga
montags 17.30 bis 18.30 Uhr
Gymnastikraum
„Freizeitsport Basket-/Volleyball“, 
montags 20.45 bis 22.00 Uhr
„to move“ beim TVG
dienstags 19.00 bis 20.00 Uhr
„HIIT“ (High Intensiv Interval Training), 
donnerstags 19.30 bis 20.15 Uhr
„ZUMBA“, 
donnerstags 20.30 bis 21.30 Uhr
TV-HALLE TURNEN
Eltern & Kind-Turnen Gruppe 1
Für die Jüngsten vom Krabbelalter
bis zum 2. Geburtstag
mittwochs von 15:00 bis 16:15 Uhr
in TV-Halle
Eltern & Kind-Turnen Gruppe 2
Für Kinder ab dem 2. Geburtstag
bis 3 ½ Jahre
mittwochs von 16:15 bis 17:15 Uhr
in TV-Halle

Abteilung: Handball
HSG 2020 Haibach/Glattbach
Trainingszeiten MINIHANDBALL-Gruppen:
F-Jugend
Jungs + Mädels Jahrgang 2016
Training: Montags 15:45 - 17:15 Uhr
In TV-Halle
G-Jugend
Jungs + Mädels Jahrgang 2017
Training: Dienstags 15:45 - 17:15 Uhr
In TV-Halle
Handball-SCHULE
Jungs + Mädels Jahrgang 2018
Training: Donnerstags 17:00 - 18:00 Uhr
In TV-Halle
Handball-Kindergarten Gr. 2
Jungs + Mädels Jahrgänge 2019
Training: Donnerstags 15:30 - 17:00 Uhr
In TV-Halle
Handball-Kindergarten Gr. 1
Jungs + Mädels Jahrgänge 2020
Training: Freitags 16:00 - 17:00 Uhr 
In TV-Halle
HANDBALL AKTIVE
Ergebnisse vom Wochenende
Damen 2
HSG Aschafftal –
HSG Haibach/Glattbach II� 29:21
Herren 1
HSG Stockstadt/Mainaschaff –
HSG Haibach/Glattbach� 20:40
Herren 2
HSG Aschafftal II –
HSG Haibach/Glattbach II� 29:23
Ungefährdeter Sieg
beim Tabellenschlusslicht
Am Sonntagabend traf unsere Erste Män-
nermannschaft auf die HSG aus Stockstadt 
und Mainaschaff. Die Ausgangssituation 
war von Beginn an klar, konnte der Gast-
geber bislang noch keinen Punkt in dieser 
Saison erzielen. Der Beginn des Spiels un-
serer Mannschaft war etwas zerfahren und 
geprägt von leichten technischen Fehlern, 
die sich das ganze Spiel über einstreuen 

FSV Mountainbiking
Wir sind eine gemischte Gruppe und trai-
nieren wie folgt:
Tag: Montag
Treffpunk: Kapelle in der Kappellenstraße
Uhrzeit: 18:30
Dauer: ca. 1 ½ Stunden
Strecke: ca. 15 - 20 km
Bei schlechtem Wetter fallen die Touren 
aus! Der FSV Glattbach freut sich auf eure 
Teilnahme.
Anmerkung: Bei unseren Touren besteht 
grundsätzlich Helmpflicht!
Euere Guide
Info`s vorab: info@robert-seus.de
Weiter Information über unsere „Social Me-
dia“
Vermietung des Vereinsheims:
Für weitere Informationen bitte an Anett 
Mässing wenden. 
Email: anettms35@googlemail.com oder 
Handy: 0173 955 36 42
Der FSV Glattbach online:
Hier findet Ihr auch alle Ansprechpartner 
des FSV. Hier gibt es aktuelle News, Spiel-
berichte, Bilder, Infos zu kommenden Spie-
len und Sonstiges rund um unseren FSV 
Glattbach:
-	I nstagram: Instagram.com/fsvglattbach
-	 Facebook: facebook.com/fsvglattbach
-	 E-Mail: fsvglattbach@web.de
Wir freuen uns auf Mails, Kommentare, 
Feedback & das ein oder andere neue Mit-
glied in unserem Verein!
Der FSV Glattbach wünscht allen Mitglie-
dern, Freunden und Bürgern Glattbachs 
eine schöne Osterzeit!

Turnverein 
Glattbach 1895 e.V.

Jahreshauptversammlung und Gedenk-
feier Turnverein Glattbach e.V. 1895
Am Sonntag, 28.04.24 findet um 10:30 
Uhr unsere jährliche Gedenkfeier wie-
derum unmittelbar vor der Jahreshaupt-
versammlung am Gedenkstein neben der 
Turnhalle statt. Direkt im Anschluss geht 
es mit der Versammlung weiter. Auch die 
Ehrungen langjähriger Mitglieder finden 
hierbei ihren Rahmen.
Am Samstag, 27.04.24, um 17.45 Uhr feiern 
wir den Gottesdienst für lebende und ver-
storbene Mitglieder des Turnvereins.
Schon heute ergeht eine herzliche Einla-
dung an alle Mitglieder.
Tagesordnung:
  1.	 Totenehrung am Gedenkstein
  2.	 Bericht der Vorstandschaft
  3.	 Finanzbericht
  4.	 Bericht der Kassenprüfung
  5.	� Berichte der Abteilungsleiter (liegen 

schriftl. vor)
  6.	 Entlastung der Vorstandschaft
  7.	 Bildung des Wahlausschusses
  8.	N euwahlen
  9.	� Ehrungen langjähriger Mitglieder 
10.	 Wünsche und Anträge
Anträge zur Jahreshauptversammlung sind 
bis zum 25.04.2024 an die Vorstandschaft, 
Jahnstr. 5, 63864 Glattbach zu richten.

Fitness-Gruppen
TV-Halle
„Fitness am Abend“, 
dienstags 19.45 bis 20.45 Uhr
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und auch Gier. Vielleicht werden dann die 
frustrierenden Erlebnisse wieder seltener. 
Torschützen: L. Stolz 5, B. Sidla 4, M. Bern-
hard, 4/2, D. Eckrich 3, L. Stumpf, S. Parr, 
F. Duschka je 2, V. Schmidt 1.
Vorschau Aktive
Damen 2
TV Beerfelden – HSG Haibach/Glattbach II
am 27.04.2024 um 17:00 Uhr in der Ober-
zenthalle Beerfelden
Herren 1
TV Beerfelden – HSG Haibach/Glattbach
am 27.04.2024 um 19:00 Uhr in der Ober-
zenthalle Beerfelden
Herren 2
TV Kirchzell II – HSG Haibach/Glattbach II
am 28.04.2024 um 18:00 Uhr in der Turn-
halle Kirchzell

Schützengesellschaft 
1928 e.V. Glattbach

Jahreshauptversammlung
Unsere Jahreshauptversammlung findet 
am Freitag, 26. April 2024, im
Schützenhaus Glattbach statt. Beginn ist 
um 19.30 Uhr.
Folgende Tagesordnungspunkte sind vor-
gesehen:
1.) Begrüßung
2.) Ehrung verstorbener Mitglieder
3.) Bericht des Schützenmeisters
4.) Bericht der Sportleiter
5.) Kassenbericht
6.) Entlastung der gesamten Vorstandschaft
7.) Wünsche und Anträge, Verschiedenes
Anträge sind vor der Versammlung, schrift-
lich bis zum 19. April 2024 beim 1. Schüt-
zenmeister Florian Blank einzureichen.
Arbeitsdienst
Am Samstag, 27.04.2024 treffen wir uns 
um 09.30 Uhr am Schützenhaus in Glatt-
bach zum nächsten Arbeitsdienst.
Im Außenbereich ist noch einiges zu tun.
Jede helfende Hand ist herzlich willkommen.
Unsere Schießstände stehen für
Trainingseinheiten bereit.
Trainingszeiten:
Mittwoch� 19.00 Uhr - 21.00 Uhr
Freitag� 19.00 Uhr - 22.00 Uhr

Gesellschaftsverein 
Glattbach

Ortsgruppe des Spessartbundes

Liebe Mitglieder und Freunde,
Der Landkreis wandert am 5. Mai 2024 in 
Alzenau-Michelbach mit zahlreichen Wan-
derangeboten. Das ist eine gemeinsame 
Aktion der Spessartbund-Gaue Kahlgrund 
und Aschafftal: Bei Interesse einfach mit-
machen!
Gemeinsame Wanderungen und Aktionen 
für Groß und Klein sind in einem Programm 
enthalten,dessen Wiedergabe diese Seite 
sprengen würde.
Veranstaltungsort, Start und Ziel ist jeweils 
das Wanderheim in Alzenau Michelbach.
Alles steht im Internet bei
„www.spessartbund.de“ unter „Wandern“.
Unser Programm im Mai 2024:
Sonntag, 28. April: Weite Ausblicke 
– Kennzeichnend für die sehr abwechs-

lungsreiche Kulturlandschaft im oberen 
Kahlgrund sind Felder, Wiesen, kleine 
Waldstücke und immer wieder wechseln-
de weite Ausblicke – oft mit Ruheliegen 
oder Bänken ausgestattet. Viele teils sehr 
alte Obstbaumreihen säumen den Weg. 
Anfahrt nach Geiselbach erfolgt in Fahr-
gemeinschaften. Anmeldung zwecks Ab-
sprache dieser bis Sa 27. April bei der 
Wanderführerin Heidrun Schuck. Tourstart 
ist um 11 Uhr am Sportplatz im Industriege-
biet Birkenhainer Str. in Geiselbach, 16 km 
und 415 Höhenmeter sind zu bewältigen, 
Rast nach der Hälfte der Strecke an der 
Schutzhütte auf dem historischen Richt-
platz Schöneberg mit Verpflegung aus dem 
Rucksack. Schlusseinkehr im Gasthaus 
Post in Schöllkrippen gegen 16.30 Uhr ge-
plant. (3 Wandertaler für Nichtmitglieder).
Unser Programm im Mai 2024:
Mittwoch, 8. Mai: Seniorinnen-Tour nach 
Würzburg und Veitshöchheim mit dem Rei-
sedienst Flaschenträger. Abfahrt an der 
Turnhalle 10:55 Uhr und am Gesundheits-
amt um 11 Uhr. Infos bei Waltraud Sieger 
Tel.: 06021 / 48 08 49.
Mittwoch, 8. Mai: Feierabendtour mit dem 
Spessartbund Frühling in den Glattbacher 
Streuobstwiesen Treffpunkt Waldspiel-
platz, Borngrund um 18 Uhr Laufstrecke ca 
7 km und 200 Höhenmeter (2 Wandertaler 
für Nichtmitglieder) Für Vesper und Geträn-
ke wird gesorgt. Verbindliche Anmeldung 
bis Dienstag 7. Mai bei der Wanderführerin 
Heidrun Schuck
Montag, 20. Mai: Zum Pfingstwaldfest Fi-
delio Schweinheim. Einzelheit folgen.
Mittwoch 22. Mai: Vormittagstour mit Start 
am Schützenheim, Im Erlengrund um 9.30 Uhr
Gymnastik-Stunde: Jeden Donnerstag 
um 14.15 Uhr in der TV-Turnhalle in Glatt-
bach für Junggebliebene mit einer profes-
sionellen Übungsleiterin. Interesse? Ein-
fach vorbeischauen und mitmachen.
	� Gäste sind bei allen Aktionen herzlich 

willkommen, die Teilnahme erfolgt auf 
eigene Gefahr. Auf der Witterung ent-
sprechende Kleidung achten, ggf. Wan-
derstöcke und Getränke nicht vergessen.

Mit Wandergruß „Frisch auf“
Vorsitzende
Heidrun Schuck
Tel.: 06021 / 46 02 02 

KAB Glattbach

Termine im April
26.04.2024 um 19.00 Uhr Kegeln beim 
FCO
Veranstaltungen
Ein Freund, ein guter Freund. Freunde 
für´s Leben
Termin: Vom 21. Juni 2024, 18:00 Uhr bis 
23. Juni 2024, 13:00 Uhr
Ort: Burg Breuberg im Odenwald
kab-aschaffenburg@bistum-wuerzburg.de
Bildungswochenende für Familien
„Ein Freund, ein guter Freund, das ist das 
Schönste, was es gibt auf der Welt“.
So beginnt der Refrain eines Schlagers 
aus dem Film „Die drei von der Tankstelle“.
Der Text des Liedes ist aktueller wie nie zu 
vor. Freundschaften begleiten uns durch 
unser ganzes Leben und nicht selten hal-
ten sie länger als alle anderen Lebensge-

meinschaften. Gute Freunde sind selten 
(und hier ist natürlich auch die Freundin 
gemeint). Was immer für uns Freundschaft 
bedeutet, sie ist ein wertvolles Gut, die un-
ser Leben bereichert.
An diesem Wochenende wollen wir unsere 
Freunde neu entdecken. Lassen wir uns 
also auf neue Freundschaften ein. Es lohnt 
sich. Sie sind eine große Kostbarkeit.
Referent: Jörg Harald Werron
Wir freuen uns auf ein interessantes Wo-
chenende mit euch.
Anmeldung bis 10.05.2024, per Fax an 
06021 / 39 21 49 oder E-Mail kab-aschaf-
fenburg@bistum-wuerzburg.de
Weitere Information: https://kab-wu-
erzburg.de/aktuelles/termine/kalender/
event/1014-ein-freund,-ein-guter-freund-
freunde-f%C3%BCr%C2%B4s-leben
Gisela Stegmann
Schriftführerin

Obst-und  
Gartenbauverein 

Glattbach 1905 e.V.
„Biologische Vielfalt auf dem Balkon“
Unser Landesverband bietet für unsere 
Mitglieder und Interessierte wieder ein On-
line – Seminar an, für das Sie sich über fol-
genden Link anmelden können: 
www.gartenbauvereine.org
Die Teilnahme am Online-Seminar ist kos-
tenlos. Es sind 250 Plätze vorhanden.
Termin: Dienstag, 07. Mai 2024
Beginn/Ende: 18:00 Uhr bis 19:00 Uhr
Ort: Online über GoToWebinar
Birgit Schattling initiierte 2017 durch 
Gründung ihrer Webseite www.bio-balkon.
de die Bio-Balkon Bewegung. Dabei ver-
netzt sie zahlreiche engagierte Garten- 
und Naturfreunde im deutschsprachigen 
Raum, initiiert jährlich Online-Kongresse 
zum Thema (u.a. unter dem Motto „Kann 
man Tiere pflanzen?“), erhielt mehrere 
Preise und Anerkennungen und verfass-
te zwei Ratgeberbücher zum Thema. Die 
„Natur im Garten“- Balkonbotschafterin und 
Jurorin beim Pflanzwettbewerb „Deutsch-
land summt!“ kann in diesem Webinar so-
wohl aus ihrem eigenen Erfahrungsschatz 
als auch von unzähligen anderen naturna-
hen Balkonen berichten.
Jetzt anmelden und Teilnahme sichern:
Nach Ihrer Anmeldung erhalten Sie eine 
Bestätigung per E-Mail mit Informationen 
zur Teilnahme.
Hannelore Gumbel
Schriftführerin
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Pflanzenheilkunde-Tutorial für diverse 
Frauenleiden.
(S. Steufmehl, Buchberaterin beim Micha-
elsbund)
spieleNachmittag für Alt und Jung:
Dienstag, 14. Mai von 14 bis 17 Uhr
unsere Öffnungszeiten
im Roncalli-zentrum:
Montag: 9.00 Uhr - 10.00 Uhr
Dienstag: 16.00 Uhr - 18.00 Uhr
Donnerstag: 18.30 Uhr - 20.00 Uhr
Samstag: 17.00 Uhr - 18.00 Uhr
Sonntag: 11.00 Uhr - 12.00 Uhr
unsere kontaktdaten:
Telefonnummer: 06021 / 629 27 07
Mailadresse: buecherei-glattbach@gmx.de
Homepage: https://roncalli-glattbach.de/
buecherei-glattbach  
onlinekatalog:
https://www.bibkat.de/ glattbach

Schuljahrgang 1946/1947
Hallo Schulkameradinnen und kameraden.
Wir sollten uns mal wieder treffen, um ein 
bisschen miteinander zu reden.
Da vom 03.05. - 05.05., 2024 Feuerwehr-
fest hier in Glattbach ist, dachte ich, dass 
dies eine gute Gelegenheit dafür wäre.
Wir treffen uns deshalb am Sonntag, den , 
05.05.2024 ab 10.30 Uhr zum Frühschop-
pen auf dem Feuerwehrfest am Feuer-
wehrhaus.
ich hoffe auf zahlreiches Erscheinen.
Bis dahin viele Grüße
Michael Metzger

Die Zeiten der Miniclubtreffen werden im-
mer gemeinschaftlich nach dem Bedarf 
und der Terminplanung der aktuellen Mit-
glieder festgelegt.
Wo treffen wir uns?
Unsere Räumlichkeiten sind im „Pavillon“ 
der Grundschule Glattbach untergebracht, 
die Adresse lautet „Am Scharfen Eck 3“. 
Zu unserem Eingang musst du vor dem 
Haupteingang der Grundschule nach links 
am Gebäude entlanglaufen und dann die 
drei Stufen zur Tür hoch.
Bei Fragen sind wir natürlich wie gewohnt 
unter miniclub.glattbach.e.v@gmail.com 
oder per Tel. 0151 55 91 80 65 erreichbar.
Wir freuen uns auf viele neue Gesichter.
Eure Miniclub-Vorstandschaft
P.s.: Raummieten für kindergeburtstage oder 
andere private Feiern sind gegen eine Miete 
in Höhe von 30 Euro für nicht-Mitglieder bzw. 
20 Euro für Mitglieder weiterhin möglich.

liebe leserinnen und leser, 
der Mai mit seinen Feiertagen steht vor der 
Tür! Bitte, beachten Sie die abweichenden 
Öffnungszeiten!
Wir haben an folgenden Tagen
geschlossen: 
(Der 1. Mai fällt auf einen Mittwoch, da ha-
ben wir sowieso zu!)
  9. Mai Christi Himmelfahrt
19. und 20. Mai Pfingsten
30. Mai Fronleichnam
Tipp der Woche:
Helen Frances Paris / Der wunderbare 
Garten der Mrs P.
„Aufrecht und immergrün“ So bezeichnet 
sich Janet Pimm, eine rüstige 72-jährige 
Ex-Spionin und Gärtnerin aus leiden-
schaft. ihre kenntnisse und Fertigkeiten in 
der Gartenkunst kann sie derzeit nur auf 
einer Parzelle der Schrebergartenkolonie 
„Seaview“ ausüben, wo sie aufgrund ihres 
autoritären, strikt dem naturschutz ver-
pflichteten Verhaltens nicht zu den aller-
beliebtesten Mitgliedern gehört. Dann der 
Schock: Eine invasive Pflanze hat sich in 
der kleingartenanlage angesiedelt und aus 
Sorge vor einer weiteren Ausbreitung will 
die Stadtverwaltung das Gelände schlie-
ßen und die Gärten platt machen. Doch 
nicht mit Janet! Sie packt alle Fähigkeiten 
aus ihrer Zeit im Geheimdienst aus und ver-
sucht herauszufinden, wer die Pflanze aus Sa-
botagegründen eingeschleust hat und warum. 
Ein herrlich unterhaltsamer, britischer Gar-
ten-krimi mit einer herausragend gut ge-
schriebenen Heldin, die ihr ganz spezielles 
lebenspäckchen zu tragen hat. Dies gibt 
dem Roman eine tiefere, melancholische 
note. Als willkommene Zugabe präsen-
tiert Helen Francis Paris ein ausführliches 

Erinnerung Mitgliederversammlung mit 
Wahlen 02. Mai 2024 19:30 uhr
Der Förderverein des Roncalli-Zentrums 
Roncalli e.V. Glattbach lädt herzlich zur 
diesjährigen Mitgliederversammlung ein.
lassen sie uns das abgelaufene Jahr Re-
vue passieren, den Vorstand neu wählen 
und die Aktionen für 2024 besprechen.
Mitgliederversammlung
am Donnerstag, 2. Mai 2024
um 19:30 Uhr im Roncalli-Zentrum/Saal
Tagesordnung
1. Begrüßung und Regularien
2. Bericht des Vorstands
3. kassenbericht
4. Bericht der kassenprüfer
5. Entlastung des Vorstands
6.  Wahl der Vorstandschaft (1. und 2. 

Vorsitzende/r, Schatzmeister/in, Schrift-
führer/in) und kassenprüfer

7.  Genehmigung Haushaltsvoranschlag 
und Beitragsordnung 2024

8.  Ausblick und Schwerpunkte für das Jahr 
2024

9.  Allgemeine Aussprache, Wünsche, Ver-
schiedenes

Für die gesamte Vorstandschaft
Jochen lebert
1. Vorsitzender

Wir suchen dich!
Du bist zwischen 0 und 4 Jahren alt und 
bist auf der Suche nach Gleichaltrigen zum 
Spielen, knabbern und Singen? Deine El-
tern möchten sich gerne mit anderen Eltern 
austauschen? Dann könnte unser Miniclub 
genau das Richtige sein.
Wer sind wir? 
Der Miniclub Glattbach e.V. ist ein Verein 
von Eltern für Eltern. Bei uns treffen sich 
kinder im Alter von 0 bis 4 Jahren mit einer 
erwachsenen Begleitperson zum gemein-
samen Spielen, Bobbycar-Fahren, klettern 
und vielem mehr. Während die kinder ge-
meinsam die Spielmöglichkeiten in unse-
rem großen Raum entdecken, haben die 
Erwachsenen dort Zeit für den Erfahrungs-
austausch. Genügend Flächen für die ganz 
kleinen zum liegen und Schauen haben 
wir auch. Jedes Treffen endet mit dem ge-
meinsamen Aufräumen und einer Singrunde. 
Da sich durch unsere bisherigen Schnupper-
möglichkeiten erfreulicherweise bereits eini-
ge neue Spielkameradinnen gefunden ha-
ben, können wir nach den osterferien wieder 
einen festen Termin für die Treffen anbieten.
Welcher Termin ist das?
Ab dem 11. April entdecken jeden Don-
nerstag, von 9 bis 10:30 Uhr kinder zu-
sammen die Möglichkeiten des Miniclubs. 
Zu dieser Zeit kannst du also auch einfach 
zum Schnuppern vorbeikommen. 
Falls du donnerstagvormittags keine Zeit 
hast, können sich deine Eltern, Großeltern 
oder andere Begleitungen einfach bei uns 
melden und wir schauen, welchen anderen 
Termin wir für euch organisieren können. 

Vogel- und 
Naturschutzverein 

Glattbach e.V.

liebe naturfreunde, es ist wieder Zeit für 
unsere Vogelstimmenwanderungen. Viele 
Singvögel sind aus ihren Winterquartie-
ren zurück und beginnen bei uns ihr Brut-
geschäft. Der Gesang der Vögel und das 
austreibende Grün ist für viele der inbegriff 
des Frühlings.
Sie erfreuen uns mit ihrem Gezwitscher 
und helfen ganz nebenbei lästige insekten 
zu begrenzen.
Wir laden herzlich zu folgenden
Terminen ein:
samstag, 27. April 2024, 17.00 uhr
 ab Vogelschutzhütte im Borngrund
sonntag, 12. Mai 2024, 7.00 uhr
 ab Parkplatz Sportplatz Weihersgrund
im Vereinskalender der Gemeinde wurde 
am 27. April ein anschließendes Hand-
käse-Vesper angekündigt. Das müssen 
wir jedoch aus personellen Gründen auf 
nächstes Jahr verschieben.
Wir freuen uns trotzdem auf interessierte 
naturliebhaber, die einen schönen Spa-
ziergang mit Schärfung der Sinne erleben 
möchten.
Barbara koch
www.naturschutz-glattbach.de

Die schönste
Freude erlebt man 

immer da,
wo man sie am

wenigsten
erwartet hat.

Antoine de Saint-Exupéry (1900 - 1944) 
franz. Schriftsteller und Pilot




